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VGH &
Boardinghouse
bed & butter:
„Tag der offenen Tür war
ein voller Erfolg!“
Die zahlreichen Gäste aus Hasbergen 
und darüber hinaus sorgten – trotz der 
hohen sommerlichen Temperaturen – 
dafür, dass der Tag der offenen Tür am 
18. Juni 2023 bei der VGH - Marcus Hip-
pen und dem neuen Boardinghouse bed 
& butter - Manuela Jansen in Hasbergen, 
Tecklenburger Str. 40, zu einem vollen 
Erfolg wurde.
Ab 14 Uhr kamen die ersten Gäste und 
erkundeten gespannt den Neubau mit 
den Räumlichkeiten. Die kleinen und 
großen Besucher genossen neben lecke-
ren Köstlichkeiten und kühlen Getränken 
auch das vielfältige Rahmenprogramm 
(u.a. Olaf Henning und Frank & seine 
Freunde, Hüpfburg, Eiswagen, DRK-Ku-
chenbuffet, Feuerwehr Hasbergen und 
vieles mehr…) zur Unterhaltung.
Zwischendurch gab es interessante Füh-
rungen durch die neuen Räumlichkeiten. 
Die Möglichkeit, sich über die Einzel-
heiten der einzelnen Raumnutzungen - besonders im neuen Boarding-
house - informieren zu lassen, nutzten sehr zahlreiche Besucher.
Manuela Jansen und Marcus Hippen: „Wir sind unglaublich überwältigt 
über den großen Zuspruch und bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Gästen sowie bei den vielen Freunden, Bekannten und fleißigen Händen 
bei der Organisation und Durchführung unserer Veranstaltung. Vielen 
Dank!“
Hier ein paar Impressionen vom Tag der offenen Tür:
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Klempnerei · Sanitär
Heizung · Lüftung

Wärmepumpen · Solar

Eisenbahnweg 7 · 49205 Hasbergen
Tel. 05405/1088 + 1003 · Fax 05405/2267

info@scheile-haustechnik.de 
www.scheile-haustechnik.de

In dritter
Generation!

Heidi's
Haar-Studio

Inh. Heidi Möller

Holunderweg 3 
Hasbergen-Gaste
Telefon 0 54 05 / 6 93 67
www.heidis-haarstudio.net
Termine auch „online“
buchbar!

Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 9.00-18.00 Uhr
Sa. 7.30-13.00 Uhr

Mit

und ohne

Termin!

Elektroinstallationen aller Art
Kabelbau · Industrie- und
Beleuchtungsanlagen

Heizung · Sanitär · Klima · Solar-
anlagen · Wärmepumpen

Regenwassernutzung

STÖRUNGSDIENST
für HASBERGEN

Telefon 05405-
94150

Telefon 05405-
8059652

Schützenverein Gaste
von 1848 e.V.
Ende Juni und Anfang Juli besuchten wir die Schützenfeste unserer be-
nachbarten Vereine Atter und Ohrbeck. Bei teilweise sehr heißem oder 
auch stürmischem, aber trotzdem schönem Wetter war unser Verein 
wieder mit einer starken Delegation vertreten. Bei beiden Festen wur-
den wir sehr nett empfangen und sowohl beim Königshof als auch auf 
dem Festplatz ganz toll versorgt und bewirtet. Wir möchten uns dafür 
auf diesem Wege nochmal recht herzlich bedanken. Es hat uns wieder 
einmal viel Spaß gemacht und wir kommen nächstes Jahr gerne wieder.

Und nun wünschen wir allen eine schöne Sommerzeit und 
einen schönen Urlaub, denn…
...wenn die Sommersonne warm vom Himmel lacht,
wenn es draußen blüht in bunter Farbenpracht,
wenn die Luft voll Duft und Helligkeit,
dann ist endlich wieder Sommerzeit.
Wenn man draußen wieder feiert manches Fest,
wenn man bummelt und sich‘s gut gehen lässt,
wenn die Welt erfüllt von Heiterkeit,
ja, dann ist endlich wieder Sommerzeit.
Horrido!
Termine: Keine Termine im August
P.S.: Wir freuen uns jederzeit über Nachwuchsschützen und neue 
 Mitglieder!

Carsten Lücke, 1.Vorsitzender
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Aus der Hüggelschule
mit den Standorten
Hasbergen und Gaste
In den letzten Wochen vor den Sommerferien war wieder viel los bei 
uns an der Hüggelschule! Sehr zur Freude der Kinder (und Erwachse-
nen) konnten viele schöne Dinge angeboten werden.
Als Beispiele sind hier mit Fotos das Abschlusskonzert der Kooperation 
mit der Musikschule, die Bundesjugendspiele, die Fahrradprüfung für 
die 4. Klassen und die schönen Verabschiedungsfeiern genannt. Aber 
auch viele Klassenfeste, Ausflüge und weitere Aktionen fanden statt 
und erfreuten alle!

Ende Juni präsentierten die Kinder der Klasse 2 in Gaste und in Hasber-
gen an ihren Instrumenten, was sie in einem Jahr Kooperation mit der 
Kreismusikschule gelernt hatten. Zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhö-
rer verfolgten die Aufführung gespannt und spendeten großen Applaus! 
Toll gemacht, liebe Schülerinnen und Schüler! Ein Dank geht an die 
Lehrerinnen und Lehrer der Kreismusikschule für ihren großen Einsatz! 
Bei strahlendem Sonnenschein konnten wir als Schulgemeinschaft an 
den einzelnen Standorten unsere Bundesjugendspiele durchführen. Der
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8 Tage Rhein-Romantik und Straßburg
ab/bis Köln, Termine: August bis Oktober 2023
inkl. BASIC VP
 Doppelkabine p.P. ab 498 €
8 Tage Rhein-Erlebnis Kurs Nord
mit Amsterdam
ab/bis Köln, Termine: August bis Oktober 2023
inkl. BASIC VP
 Doppelkabine p.P. ab 498 €
8 Tage Donau Klassik
ab/bis Passau, Termine: August bis Oktober 2023
inkl. BASIC VP
 Doppelkabine p.P. ab 698 €

8 Tage Rhein-Erlebnis Kurs Nord mit
Amsterdam A-ROSA SENA Nachhaltig Reisen!
ab/bis Köln, 4.-11.05.2024
inkl. PREMIUM ALL INKL.
 ./. Jubiläumsrabatt 20% – Doppelkabine p.P. ab 1.479 €

  

 

 

 

 

 

 

Oeseder Straße 119 
49124 Georgsmarienhütte +49 178 8910397
Fon 0 54 01/ 3 68 08-0 · www.das-reisebuero-ps.de

mit

Neues Schiff!

Gruppenreisen 2024 mit Anreise zum Schiff

Schnäppchenpreise 2023

8 Tage JUBILÄUMSREISE 2024
Lavendelblüte Rhone Classique
10.-17.08.2024, A-ROSA LUNA + Flug ab Düsseldorf,
Doppelkabine außen, inkl. PREMIUM ALL INKL.
 ./. Jubiläumsrabatt 20% – p.P. ab 1.479 €
 + Fluganreise

 Städteurlaub 
& Fluss-Genuss

Dank für die umfangreiche Planung geht an Frau Böttger und Frau Rich-
ter als Verantwortliche für den Fachbereich Sport. Vielen Dank an die 
Helferinnen und Helfer aus der Eltern- und Großelternschaft und an alle 
Lehrkräfte für die Begleitung und Unterstützung.
Die 4. Klassen mussten bei der praktischen und theoretischen Fahrrad-
prüfung ihre Verkehrssicherheit beweisen und sich auch im Realverkehr 
behaupten. Auch hier benötigten wir viele helfende Hände an den Sta-
tionen und bedanken uns bei den Eltern und Herrn Broxtermann und 
Herrn Miebach von der örtlichen Polizeistation.

An den letzten Schultagen fanden sehr emotionale Verabschiedungs-
feiern für unsere Abschlussschülerinnen und Abschlussschüler der 4. 
Klassen statt. Nach 4 Jahren „Good bye“ zu sagen, fiel nicht allen leicht, 
weder den Kindern noch den Lehrkräften. Zum Abschied feierten wir in 
den Turnhallen und sahen ein buntes Programm, das von unseren 4. Klas-
sen gestaltet wurde. Außerdem fand ein ökumenischer Gottesdienst in 
der kath. Kirche statt. Vielen Dank dafür an Frau von Heine und Herrn 
Schwegmann-Beisel.
Ich wünsche nun ganz viel Erholung, viel Freude über die freie Zeit 
und wünsche den jetzigen Viertklässlern eine schöne Schulzeit in den 
neuen Schulen! Ich bedanke mich bei allen, die unsere Schule im letzten 
Schuljahr begleitet haben, sehr, ausdrücklich auch bei meinem Kollegi-
um und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern! Ohne die tatkräftige 
Unterstützung so vieler kann Schule nicht gelingen.
Ich freue mich auf ein neues Schuljahr ab Ende August in unserer Hüg-
gelschule Hasbergen und Gaste!
Herzliche Grüße im Namen der Schulgemeinschaft von   

Felicitas Dölling, Schulleiterin

Arbeiterwohlfahrt Orts-
verein Hasbergen e. V.
Seniorinnen- und Seniorengruppe: Ansprechpartnerinnen sind 
Renate Lücke, Tel. 1450, oder Ingrid Hoppe, Tel. 4350. Der Seniorentreff 
findet im Monat Juli nicht statt.
Handarbeitsgruppe: Ansprechpartnerin ist Renate Lücke, Tel. 1450. 
Die Künstlerinnen von Nadel, Garn, Wolle und Schere treffen sich am 
09.08.2023 um 18.30 Uhr im AWO-Hüttenbahnhof.
Allgemeines: Wer Lust, Spaß und Interesse bei der Mitarbeit oder am 
Mitmachen bei der AWO OV-Hasbergen und in den einzelnen Gruppen 
hat, ist herzlich gerne eingeladen. Schauen Sie einfach einmal vorbei oder 
rufen Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen an. Gerne erteilt 
auch der Vorstand Auskunft, Ingrid Hoppe, Tel. 4350.
Vermietung AWO-Hüttenbahnhof: Unsere Mitglieder, aber auch 
Nichtmitglieder haben die Möglichkeit, den AWO-Hüttenbahnhof zu 
mieten. Auskunft erteilt Ingrid Hoppe, Tel. 4350.

Hüggelcleaner-Müllsammel-
aktion in Hasbergen
Am 24.6.2023 war es mal wieder soweit: wir wollten an der Osna-
brücker Straße, der Schulstraße und Berliner Straße Müll sammeln. 
Leider waren viele von uns verhindert, aber Doris Janning, Katharina 
Ernst und Susanne Breiwe machten sich früh morgens auf den Weg. Mit 

Fahrrad und „fahrbarem“ 
Mülleimer ging es los und 
einige Müllsäcke konnten 
gefüllt werden. Susanne 
Breiwe: „ Wir fanden wie-
der Plastikmüll, Flaschen 
und Zigarettenkippen am 
Straßenrand. Wir waren 
sehr zufrieden, dass un-

sere Müllaktion auf so positives Echo bei den Vorbeifahrenden stieß. 
Wir glauben, dass das Bewusstsein der Hasberger, dass man Müll nicht 
einfach in die Natur wirft, immer besser wird.“
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Rosenstraße 9
49170 Hagen a.T.W. 

Tel. 0 54 05 / 98 50 - 3
Fax 0 54 05 / 98 50 - 13

E-Mail: pflegeteam-wendland@osnanet.de

UWG Hasbergen
im Gespräch mit
Bürgermeister Adrian Schäfer
Bereits mehrfach hatten wir uns mit dem Hasberger Bürgermeister 
zum Meinungsaustausch getroffen. Auch am 7.6.2023 hatten wir das 
Glück, einen gemeinsamen Termin zu finden! Unser Treffen fand dieses 
Mal in Hasbergen im AWO-Hüttenbahnhof statt. Bürgermeister Schäfer 
rührte die „Werbetrommel“ für einige Hasberger Veranstaltungen und 

gab Informationen über aktuelle Themen. Es ging z.B. um den Ausbau 
der Tecklenburger Straße, den Glasfaserausbau, die Lärmschutzwand 
an der Bahntrasse durch Hasbergen, die Kosten und Gestaltung der 
„Neuen Mitte“ u.v.m. !  Einige von uns hatten auch noch direkte Fragen 
und Anliegen zu Dingen, die ihnen aktuell aufgefallen sind: warum z.B. 

im Ortskern die Toilette nicht durchgehend geöffnet ist, ob man beim 
Weinfest mehr Außenfläche zum Sitzen vor dem Weinfestzelt zur Ver-
fügung stellen könne, ob die Geschwindigkeit von Fahrzeugen besser 

kontrolliert werde könne (z.B. auf der 
Jahnstraße in Gaste), ob die Verwaltung 
in einigen konkreten Fällen freundlicher 
und aktiver arbeiten könne, Fragen zur 
Kinderbetreuungssituation usw. ! 
Bürgermeister Schäfer schrieb einige 
Punkte sofort auf, in anderen Bereichen 
wurde noch einiges nachgefragt und 
erörtert. Wir danken dem Hasberger 
Bürgermeister sehr für die Zeit, die er 
sich mal wieder genommen hat! Er be-
tonte, dass er dieses Gesprächsformat 
gern allen Hasberger Vereinen, Parteien 
und Institutionen zur Verfügung stellen 
würde. Unser Dank gilt aber auch der 
AWO Hasbergen, die uns ihren Bahn-
hof als Möglichkeit für unser Treffen zur 
Verfügung gestellt hat. Wir 14 Personen 
haben – mit selbst mitgebrachten Ge-
tränken und kleinen Snacks – sehr ge-
mütlich dort tagen können!

Susanne Breiwe,
Sprecherin UWG Hasbergen

Gab es Probleme 
mit der Zustellung? 

Wählen Sie
05405-98050
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Den Hüggelkurier
auch ONLINE
lesen unter:
www.rietbrock.de

Den Hüggelkurier
auch ONLINE lesen unter:
www.rietbrock.de
inkl. weiterer Beiträge und
Berichte, die es leider nicht mehr mit in
die Print-Ausgabe geschafft haben.

Den Hüggelkurier
auch ONLINE lesen unter:

www.rietbrock.de
Inkl. weiterer Beiträge und
Berichte, die es leider nicht mit in die Print-
Ausgabe geschafft haben. Oder einfach
QR-Code scannen und direkt los lesen.

Den Hüggelkurier
auch ONLINE
lesen unter:
www.rietbrock.de

Fotos von der „Seniorenfeier“ und
vom „Hasberger Weihnachtsdorf”
finden Sie in der Online-Version
unter: www.rietbrock.de

„Gärten im Herzen
Ostfrieslands“
Die letzte Veranstaltung vor der Sommerpause des Landfrauenver-
eins Hasbergen/Hagen a.T.W. war die jährliche Gartenlehrfahrt. 
Organisiert von Frau Rehkamp, Fachberaterin der LWK Niedersach-
sen - Bezirksstelle Osnabrück, führte sie uns am 15. Juni in „Gärten im 
Herzen Ostfrieslands“.

Drei Gartenbesitzer öffneten ihre Gärten und waren für alle Fragen be-
züglich ihres Gartens, der Pflanzenauswahl und Pflege offen. Wie immer 
wurde man vom Frühstück über Mittagessen bis zum Kaffee und Kuchen 
mit allem versorgt und fand in den Gärten Sitzmöglichkeiten an den 
unterschiedlichsten Gartenoasen. Umsäumt von heimischen Gehölzen 
bot der erste Garten Omartinas Garten einen Naturteich und eine 
interessante Gartengestaltung mit Rosen und Stauden. Im hinteren Teil 
des Grundstücks gab es einen extensiven Gartenbereich. Ein Spielhaus 
der nun erwachsenen Kinder wurde zum Gartenhaus mit Veranda um-
funktioniert. In der Fehnlandschaft (Moorlandschaft) von Ostfriesland 

besichtigten wir den Spetzer-Tuun. 
Auch dieser Garten war in unter-
schiedliche Räume aufgeteilt und 
eine Vielzahl von Stauden, Rosen 
und liebevoll selbstgestalteter De-
ko spiegelten die Gartenfreude der 
Besitzerin. Da das Moor in früherer 
Zeit abgetragen wurde, hält der Bo-
den die Feuchtigkeit nicht und es 
muss auch dort gegossen werden. 
Im Landhausgarten Knospe erwar-
tete uns eine große Staudenvielfalt 
mit vielen besonderen Pflanzen, 
unterschiedlichen Gartenbereichen 
und Sichtachsen. Kaffee und Kuchen konnten an diesem warmen Som-
mertag an schattigen Plätzen genossen werden. Neben Tipps zur Rosen-
vermehrung und anderem durfte der Austausch untereinander nicht zu 
kurz kommen. Denn:
Gemeinsame Gartenfreude mit geliebten Menschen
gehört zu den herzbewegendsten Hochbezirken des Daseins

Karl Förster
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Schön war’s…
Am Samstag, den 1. Juli 2023, trafen wir uns endlich nach zweijähriger 
Corona-Pause wieder zum traditionellen Grillfest – das in diesem Jahr 
zum Spanferkelessen wurde. Schon um 11.00 Uhr ging’s los in der Gast-
stätte Urban im Osterberg. Die Planung und Durchführung übernahm 
wie immer unser Veranstaltungsplaner Udo Meyer. Zur Untermalung 
des geselligen Treibens lud Udo in diesem Jahr ein Cello-Duo aus Bra-
silien ein. Larissa Sofie Karling und Gabriel Pessoa – zwei Musikstu-

Verjährung von Urlaubsansprüchen
Nach dem Bundesurlaubsgesetz verfällt der gesetzliche Mindesturlaub am 
Jahresende. Gegebenenfalls kann dieser auch auf das nächste Jahr übertragen 
und sodann bis März genommen werden.
Dieser Grundsatz ist nach einer Entscheidung des Bundesarbeitsgerichts vom 
20.12.2022 (AZR 266/2020) in der Praxis nunmehr aber ein Ausnahmefall gewor-
den. Voraussetzung für den Verfall bzw. die Verjährung des gesetzlichen 
Urlaubsanspruches ist nunmehr die Tatsache, dass der Arbeitgeber auf den 
Urlaubsanspruch und die Folgen der Nichtinanspruchnahme hinweisen muss. Ist 
dies nicht der Fall, gehen die Urlaubsansprüche nicht verloren. Für Arbeitgeber gilt 
hier sich durch entsprechende Schreiben an die Arbeitnehmer abzusichern. 

Da in der Praxis bislang diese Hinweise kaum seitens der Arbeitgeber erfolgten, 
kann man grundsätzlich davon ausgehen, dass vergangene Urlaubsansprüche 
nicht verfallen sind. Sodann gilt erst wieder die dreijährige Verjährungsfrist zum 
Ende eines Kalenderjahres. Infolgedessen ist es zurzeit so, dass Urlaubsansprüche 
für das Jahr 2020 und danach noch geltend gemacht werden können. Dies gilt im 
Übrigen auch dann, wenn man zwischenzeitlich bei einem anderweitigen Arbeit-
geber beschäftigt ist.
Etwas anderes gilt nur bei sogenannten Langzeiterkrankten. Dieser Urlaub verfällt 
mit Ablauf von 15 Monaten nach Ende des Jahres, indem der Urlaub entstanden 
ist. Hier spielt die Hinweisobliegenheit des Arbeitgebers nur in den Jahren der 
Erkrankung eine Rolle, in denen der Mitarbeiter, bevor er arbeitsunfähig geworden 
ist, gearbeitet hat. In diesen Fällen kommt es darauf an, ob der Mitarbeiter 
rechtzeitig vor Eintritt der Erkrankung seinen Urlaub hätte nehmen können bzw. 
müssen. Nur der Vollständigkeit halber wird darauf hingewiesen, dass, sollte der 
Urlaub wegen Wechsel des Arbeitsplatzes nicht mehr genommen werden können, 
natürlich ein sogenannter Urlaubsabgeltungsanspruch seitens des Arbeitnehmers 
besteht. Festzuhalten bleibt, dass der Urlaub ein hohes Gut des Arbeitnehmers ist 
und davon ausgegangen werden muss, dass, sollte dieser in der Vergangenheit 
nicht vollständig genommen worden sein, dieser des Weiteren besteht. 
Es könnte für Sie sicherlich lohnenswert sein, sich diesbezüglich beraten zu 
lassen. 
Christoph Klüppel, Fachanwalt für Arbeits- und Familienrecht
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Straßenverkehrsrecht 

denten von der Musikhochschule Münster – gaben 
ihr Können zum Besten und fanden reichlich Applaus 
von den Mitgliedern und Freunden des Gemisch-
ten Chores und des Männerchores. Die beiden Stu-
denten befinden sich zur Zeit im Masterstudium und 
Larissa Sofie konnte berichten, dass ihre Vorfahren 
einst aus Osterberg nach Brasilien ausgewandert 
sind. Der Männerchor konnte ebenfalls durch einige 
Gesangseinlagen für gute Stimmung sorgen und so 
wurde es – trotz des schlechten Wetters – ein sehr 
netter Nachmittag. Die beiden Chöre sind nun auch 
in der Sommerpause – die Chorproben starten wie-
der Mitte August.

Silke Kunst

Übungsdienst
Vegetationsbrand
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit steigt das 
Risiko für einen Vegetationsbrand in dieser Jahres-
zeit stets deutlich an. Somit ist es erforderlich, dass 
sich unsere Feuerwehr auf einen solchen Ernstfall 
vorbereitet und das Vorgehen bei einem Wald- oder 
Wiesenbrand übt. Im Rahmen des Dienstbetriebes 
der Feuerwehr Hasbergen wurde somit am 15. Juni 
2023 ein Vegetationsbrand simuliert und dessen Be-
kämpfung trainiert.

Geübt wurden im praktischen Teil die Brandbe-
kämpfung auf einer Wiese und die damit einher-
gehende Löschwasserentnahme aus einem öffent-
lichen Gewässer (= offene Wasserentnahmstelle). 
Zudem musste ein angrenzendes Waldstück, auf 
welches das Feuer übergegriffen hatte, gelöscht wer-
den. Mehrere Einsatztrupps bekämpften den Brand 
mit dem geförderten Wasser über drei Flanken. Die 
Übung verlief sehr zufriedenstellend und hat gezeigt, 
dass die Feuerwehr in Hasbergen für ein solches 
Einsatzszenario gut gerüstet ist.

Text und Foto: Dennis Halsband
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Abschied der
Vorschulkinder
in der Kita Kunterbunt
Viele Aktionen begleiteten die Vorschulkinder („Füchse“) in den ver-
gangenen Wochen und Monaten. Einige wollen wir im folgenden Artikel 
näher beschreiben: In einer der letzten Wochen haben sich die Füchse 
für die jüngeren Kinder eine Rallye ausgedacht und angeboten. Der 
Impuls kam dabei von einer ähnlichen Rallye in der Hüggelschule. Die 

Füchse haben dafür in Kleingruppen sechs unterschiedliche Stationen 
entwickelt. Vom Geschicklichkeitsparcours über Bilder-Reime bis hin 
zum Suchen von Steinen war alles dabei. Alle Füchse und Teilnehmer-
Innen waren mit hohem Einsatz und viel Freude dabei.
An einem anderen Tag wurde der Eingangsbereich als Parkplatz für die 
neuen Schulranzen umfunktioniert. Im Laufe des Vormittags konnten 

diese dann stolz präsentiert werden. Einer der Höhepunkte der Ab-
schlusswoche bestand in einem gemeinsamen Ausflug in den Tierpark 
Saerbeck. Spannend war dabei, die gemeinsame Fahrt mit einem Bus für 
uns ganz allein. Danach konnten wir mit allen Sinnen die Stunden mit 
den Tieren erleben. Füttern, Streicheln, Riechen, Hören und Beobach-
ten war für den einen oder anderen eine neue Erfahrung. Bei einem 
gemeinsamen Frühstück am darauf folgenden Tag wurde kurzerhand die 
Location von der Kita ins Gemeindezentrum verlagert. Mit der entspre-
chenden Stärkung, u.a. einem Zaubertrank und Brötchen, konnten somit 
Kräfte für die Schatzsuche aktiviert werden. 
Die Abschiedswoche endete mit einem feierlichen Gottesdienst in der 
Christuskirche. Die Pastorin Maria Beisel, die diesen durchführte, fand 
für jedes Kind herzliche Worte. Am Ende sprach sie jedem Vorschulkind 
einen Segen aus. Wie man auf dem Foto erkennen kann, hatten die Eltern 
noch eine Überraschung in petto – ein T-Shirt mit gedruckter Fuchspfote 
und einen Rahmen für ein Abschlussfoto. An dieser Stelle möchten wir 
MitarbeiterInnen und Kinder uns zudem ganz herzlich für das Abschieds-
geschenk (Bollerwagen) bei den Eltern bedanken.

Ganz herzliche Grüße vom Kita-Team
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• Teppichböden

• Parkett

• Designbeläge

• Linoleum

• PVC Beläge

• Tapeten

• Farben

• Sonnenschutz

• Insektenschutz

• Markisen

• Estrich

• und vieles mehr

Telefon 05405-617617
www.bodenundraum.com

Uwe Masch
Boden & Raum GmbH

…einfach

schöner wohnen!

Hansastraße 11    49205 Hasbergen
Telefon 05405 9295-0    info@laskowskigmbh.de    www.laskowskigmbh.de

WÄRMEPUMPEN-FACHBETRIEB

Ortsjugendring Hasbergen
1982 e.V.
Fahrt zum Movie Park
Im Rahmen der Ferienpassaktionen der Gemeinde Hasbergen bietet 
der Ortsjugendring Hasbergen e.V. am Montag, 14.8.2023, eine Fahrt 
zum Movie Park (Bottrop-Kirchhellen) an. Die über 40 Fahrgeschäfte 
bzw. Attraktionen sind nicht nur etwas für wagemutige Actionhelden, 
sondern auch für verträumte Statisten, die einfach die schöne Aussicht 
über das Studiogelände genießen wollen. Die Attraktionen werden in 
drei verschiedene Kategorien unterteilt: soft, medium und actionreich. 
So können alle unbesorgt ihren Drehplan mit Wasserbahnen, Karussells, 
Achterbahnen & Co. füllen. Abfahrt ist um 9.00 Uhr am Hasberger 
Schulzentrum (Parkplatz vor der alten Turnhalle), die Rückfahrt ist nach 
Parkschließung um 18.00 Uhr, so dass wir gegen 20.00 Uhr wieder in 
Hasbergen (Schulzentrum) eintreffen werden. Die Teilnahmekosten für 
den Eintritt und die Busfahrt betragen für Kinder, Jugendliche, Schüler/
innen und Auszubildende 27,– € und für Erwachsene 33,– €.
Anmelden könnt ihr euch unter ferienpass.hasbergen.de. Informationen 
gibt es bei Werner Krause (Rathaus, Tel. 0171 3131623) oder unter E-
Mail: krause@hasbergen.de.

Hasberger Squashtalent
nimmt an Weltmeisterschaft teil 
Ein besonderes Highlight für den Jugendnationalspieler Fabian Igelbrink 
vom Squash-Club Hasbergen. Vom 14. - 23. Juli nimmt er an der U19 
Weltmeisterschaft in Australien teil. Qualifiziert hat er sich über das 

Erreichen des Finales bei der Deut-
schen Jugendeinzelmeisterschaft in 
Erding. Dieses stand allerdings auf 
Messers Schneide. Im Halbfinale 
gegen den Würzburger Finn-Lenn-
art Koch musste er 4 Matchbälle 
abwehren, um das Spiel zu seinen 
Gunsten zu entscheiden und da-
mit die Fahrkarte nach Australien 
zu lösen. Als I-Tüpfelchen gewann 
er zum Ende auch noch das Fina-
le und konnte sich über seinen 6. 
Deutschen Meistertitel freuen. 
Bereits letztes Jahr konnte Fabian 
seine ersten Erfahrungen bei der 
WM in Frankreich sammeln. Seine Fabian Igelbrink

diesjährigen Chancen auf eine gu-
te Platzierung sind schwer einzu-
schätzen. Entscheidend wird die 
Auslosung sein. Man muss hoffen 
nicht schon in den ersten Runden 
auf einen der Favoriten zu stoßen. 
Zu den Top Nationen gehören 
die Spieler aus Ägypten, England, 
Malaysia und Pakistan. Aber auch 
die niederländischen Spieler sind 
nicht zu unterschätzen. Allen 
voran der Weltmeister des letz-
ten Jahres, Rowan Damming. Als 
Vorbereitungsturniere stehen für 
Fabian noch die European Juni-
or Open und die Dutch Junior 
Open mit über 500 Teilnehmern 
auf dem Programm. Das Training 
läuft seit Wochen auf Hochtou-
ren, um optimal vorbereitet nach 
Australien zu fahren. Die WM 
kann kommen.  
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Ein kunterbunter Tag 
in unserer Kita
Gemeinsam mit unserer 
gesamten Kita haben wir ein Kitafest gefeiert
Wir sind zusammen an unsere Kita zu einer Rallye gestartet. Unser Weg 
zu Gösmanns Diele führte durch verschiedene Stationen und Aufgaben, 
die man mit der gesamten Familie bewältigen konnte.

Angekommen auf dem Hof Gösmann wurden wir von einer leckeren 
Grillwurst empfangen. Der Förderverein unserer Kita hat sich um unser 
leibliches Wohl gekümmert. Wir danken an dieser Stelle herzlich noch 
einmal Frau Gösmann und unserem Förderverein.
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Erik Buschermöhle war das erste Kind im neuen Kreißsaal
Neue Zeitrechnung in der Geburts-
hilfe des Klinikums Osnabrück: Mit 
Erik Buschermöhle ist am Dienstag, 
13. Juni, 19.55 Uhr, das erste Kind im 
neuen Kreißsaal des Krankenhauses 
auf dem Osnabrücker Finkenhügel 
geboren worden.
 
Erik ist das zweite Kind von Tatjana 
und Nils Buschermöhle aus Engter 
(Bramsche). Mit der jetzt dreijähri-
gen Fria, die ebenfalls im Klinikum 
Osnabrück zur Welt kam, hat er be-
reits eine große Schwester. Der Junge 
wurde mit einem Gewicht von 4770 
Gramm geboren und war 58 Zentime-
ter groß. Er und seine Mutter sind bei 
bester Gesundheit. „Es war eine rich-
tig schöne Geburt“, freute sich Tatjana 
Buschermöhle. „Für mich war beson-
ders angenehm, dass ich eine Wanne 
zur Entspannung nutzen konnte. Au-
ßerdem war mein Mann mit dabei und 
er war eine super Unterstützung.“
 
Dass Erik das erste Kind im neuen 
Kreißsaal werden würde, war nicht 
geplant. „Wir sind morgens noch in 
der vorherigen Abteilung aufgenom-
men worden, aber dann hat es noch 
einige Stunden lang gedauert. Als es 
so weit war, sind wir in den neuen 
Kreißsaal gebracht worden. Mir hat 
es dort sehr gut gefallen, das Geburts-
zimmer war sehr schön“, so Tatjana 
Buschermöhle. Es sei der Wunsch der 
Eltern gewesen, dass auch das zweite 
Kind im Klinikum zur Welt kommen 
sollte. „Ich habe mich hier bei Fria 
sehr gut aufgehoben gefühlt, so dass 

wir uns wieder für das Klinikum ent-
schieden haben. Fria ist noch im alten 
Kreißsaal zur Welt gekommen, aber 
ich fand auch die Entbindungszim-
mer in der Interimsabteilung schön. 
Ausschlaggebend war aber vor allem, 
dass alles gut und sicher gelaufen ist 
– dafür bedanke ich mich auch jetzt 
ganz herzlich.“
 
Geburtshilfe-Chefarzt Dr. Dr. Yves 
Garnier und Anja Wille, eine der bei-
den Leitenden Hebammen, gratulier-
ten Tatjana Buschermöhle mit einem 
Strauß Blumen zu der besonderen 
Premiere. Wie sie berichteten, wur-
de nach Erik etwas später abends am 
ersten Tag noch ein weiteres Kind in 
dem neuen Kreißsaal geboren. Die 
Abteilung wurde in knapp zweijähri-
ger Bauzeit errichtet und ist mit sechs 
Entbindungszimmern und einem di-
rekt angeschlossenen Operationssaal 
für Notfälle ausgestattet.
 
Nach den Infos von Wille wurde an 
dem Tag im laufenden Betrieb aus 
dem Interimskreißsaal in die neue Ab-
teilung gewechselt. „Wir hatten vorher 
noch Geburten in der anderen Abtei-
lung. Und dann ist sozusagen passend 
für Erik alles fertig geworden“, 
schmunzelte sie. „Wir freuen uns sehr 
darüber, dass der neue Kreißsaal jetzt 
in Betrieb ist. Er ist optimal für einen 
fl ießenden Übergang zwischen heb-
ammengeleiteten und arztassistierten 
Geburten ausgelegt und für die Mütter 
verbessern sich die Entbindungsmög-
lichkeiten durch die Ausstattung der 

Anzeige

Zimmer noch weiter.“ Neben Entbin-
dungs-/Entspannungswannen stehen 
u.a. Hilfsmittel wie Geburtshocker, 
Tücher, Sitzbälle etc. zur Verfügung, 
mit denen zahlreiche  Möglichkeiten 
für die Wahl von Wehen- und Gebär-
positionen bestehen.
 
Wie sie und Garnier berichteten, wa-
ren es am Ende der ersten Woche be-
reits zehn Kinder, die im neuen Kreiß-
saal das Licht der Welt erblickt hatten. 
„Bis zu diesem Zeitpunkt waren es 
dieses Jahr insgesamt etwa 600 Kin-
der bei uns“, so Garnier. „Wir haben 
uns jetzt für die Zeit ohne Geburtshil-
fe in Melle auf einen Anstieg der Ent-
bindungszahlen eingerichtet.“ Es sei 
günstig, dass dafür im neuen Kreiß-
saal ein Entbindungszimmer mehr als 
in der Vergangenheit zur Verfügung 
stehe. „Außerdem ist es bei uns be-
reits ,geübt‘, dass wir die geburtshilf-
liche Versorgung von Nachbarregio-
nen mit unterstützen. Seit zwei Jahren 
kommen zu uns viele Frauen aus Ib-
benbüren, die sich bei uns alle sehr 
wohlfühlen.“

Erik Buschermöhle war das erste Kind im neuen Kreißsaal: Geburtshilfe-Chefarzt Dr. Dr. Yves Garnier und die 
Leitende Hebamme Anja Wille gratulierten Mutter Tatjana Buschermöhle ganz herzlich. Fotograf: Jens Lintel

Liebe Hasbergerinnen
und Hasberger,
nicht nur der Sommer und die Som-
merferien für unsere Schülerinnen 
und Schüler sind da, sondern auch 
die Baustelle an der Tecklenburger 
Straße (K305) hat begonnen. Um Sie 
möglichst aktuell auf dem Laufenden 
zu halten, haben wir auf der Home-
page der Gemeinde Hasbergen eine 
Sonderseite zur Baumaßnahme K305 
eingerichtet. Außerdem werden, ab 
sofort, monatlich aktuelle Informati-
onen im Hüggelkurier veröffentlicht. 
Diese können - aufgrund von Redak-
tionsfristen etc. - verständlicherweise 
leider nicht immer tagesaktuell sein, 
werden aber trotzdem, so hoffe ich 
zumindest, einen guten Überblick bieten. Ich danke Ihnen bereits heute 
für Ihr Verständnis und Ihre Geduld, die die Baumaßnahme sicherlich von 
uns allen noch abverlangen wird.
Auch der Rat der Gemeinde Hasbergen ist in seine politische Som-
merpause eingetreten. In der letzten Sitzung Anfang Juli wurden eini-
ge interessante Beschlüsse gefasst, die ich Ihnen im Folgenden kurz 
erläutern möchte. Einstimmig beschlossen hat der Gemeinderat die 
Strategie zum Breitbandausbau im Landkreis Osnabrück. Diese umfasst, 
neben einer Anpassung des geförderten Ausbaus der weißen Flecken 
(alle Haushalte mit weniger als 30 mbit/s), welcher bereits seit eini-
gen Jahren stattfindet, dass auch die sogenannten grauen Flecken (alle 
Haushalte mit weniger als 100 mbit/s) durch den Landkreis Osnabrück, 
in einer Solidargemeinschaft aller 21 Kommunen, ausgebaut werden 
sollen. In Hasbergen werden Stand heute ungefähr 220 Haushalte durch 
die graue Fleckenförderung erschlossen werden müssen. Alle anderen 
Haushalte werden bereits durch den geförderten Ausbau der weißen 
Flecken oder durch den eigenwirtschaftlichen Ausbau verschiedener 
Telekommunikationsunternehmen erschlossen. Da damit - im Vergleich 
zu anderen Kommunen - bereits eine sehr hohe Quote erschlossen ist, 
wird es voraussichtlich einige Jahre dauern, bis der Ausbau der Grauen 
Flecken in Hasbergen erfolgt. Trotzdem erscheint diese Lösung derzeit 
die wirtschaftlichste und zielorientierteste für unsere Gemeinde zu sein. 
Die Einrichtung einer Hundefreilauffläche, welche seit etwa einem Jahr 
diskutiert wurde, hat der Rat mehrheitlich abgelehnt. Die Begründung 
hierfür lag vor allem darin, dass aus Sicht der Mehrheit des Rates kein 
geeignetes Grundstück hierfür gefunden werden konnte. Gemeinde-
eigene Grundstücke wurden hierfür untersucht und auch eine Anzeige 
im Hüggelkurier geschaltet, um eine private Fläche zu finden und unter 
Umständen zu pachten. Leider ohne Erfolg. 
Einstimmig beschlossen wurde hingegen, dass die Verwaltung eine ge-
eignete Fläche für die Einrichtung von Multifunktionsspielfeldern, die 
insbesondere auch als Bolzplatz genutzt werden können, zu suchen. 
Auslöser der Suche im Ortsteil Ohrbeck war der Besuch zahlreicher 
junger Fußballspieler und deren Eltern in der Bürgermeistersprechstun-
de, sowie ein Ratsantrag, der kurz danach gestellt wurde. Das Ergebnis 
der Suche wird dem nächsten Familienausschuss vorgelegt, um dort 
über das weitere Vorgehen zu beraten. 

Ein wichtiges und zukunftsweisendes Thema ist die Weiterentwicklung 
der Infrastruktur für E-Mobilität in unserer Gemeinde. Hierzu hatte 
sich die Bürgermeisterkonferenz im Landkreis Osnabrück, gemeinsam 
mit dem Landkreis und dem Niedersächsische Landesamt für Straßen-
bau und Verkehr, darauf verständigt, gemeinsam den Bedarf, mögliche 
Standorte, technische Voraussetzungen, Kosten und einen Zeitplan zu 
untersuchen und zu entwickeln. Ziel ist es, gemeinsam das Transformati-
onspensum für die Elektromobilität in Ausbaubedarfe bis zum Jahr 2030 
zu übersetzen und damit den Grundstein zu legen, um den Ladeinfra-
strukturausbau vom sporadischen zum strategischen Ausbau zu bringen. 
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist dabei eine mögliche Einwerbung von 
Fördermitteln. Hierauf aufbauend gab es ebenfalls einen Ratsantrag, 
welcher einstimmig beschlossen wurde. Die bisherige Arbeit für das 
Ladeinfrastrukturkonzept im Landkreis Osnabrück soll fortgeführt wer-
den und es soll auf den gemeindeeigenen Flächen die Realisierung von 
Schnellladesäulen für PKW und Lademöglichkeiten für E-Bikes unter-
sucht und realisiert werden. Auch bei privaten Flächen wird die Ge-
meinde als Mittler zwischen Besitzenden und Betreibern tätig werden. 
Es freut mich sehr, dass insbesondere bei den zukunftsweisenden und 
wichtigen Themen für unsere Gemeinden alle Fraktionen gemeinsam 
an einem Strang ziehen und die richtigen Entscheidungen für die Wei-
terentwicklung unserer Heimat am Hüggel treffen. Ich lade Sie herzlich 
ein, sich davon selber einmal ein Bild zu machen und die öffentlichen 
Sitzungen des Rates und seiner Ausschüsse zu besuchen. Weitere Infor-
mationen zu den weiteren Tagesordnungspunkten finden Sie auch im 
öffentlich zugänglichen Ratsinformationssystem auf der Homepage der 
Gemeinde Hasbergen.
Ihnen allen wünsche ich eine schöne Sommerzeit, einen schönen 
Urlaub oder eine schöne Zeit zu Hause. Auch im Hüggel, dem 
Naturbad und den umliegenden Nachbargemeinden und -städten, 
lässt sich der Sommer wirklich gut verbringen.
Ihr Adrian Schäfer

Bürgermeister
Sitzungstermine:
10.08.2023 – Rat, Sitzungssaal des Rathauses 19.00 Uhr
17.08.2023 – Ausschuss für Planung, Bau und Verkehrslenkung 19.00 Uhr, 
Aula der Schule SARB
Die Bürgermeistersprechstunde fällt im Monat Juli wegen der Som-
merpause aus.

Aktuelles
aus dem
Hasberger
Rathaus

Adrian Schäfer, Bürgermeister

Herzlich Willkommen
zur 36. Hasberger Mahlzeit
am Samstag, 4. November 2023,
Freizeitlandhalle Hasbergen,
Beginn ist um 19.30 Uhr
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm mit viel Musik 
und Tanz, Hasberger Ramanken und Ehrungen. Nachdem zuerst ver-
diente Bürger aus der Gemeinde mit einem Ehrenpräsent ausgezeichnet 
werden, geht es danach mit dem traditionellen Hasberger Ramankenes-
sen weiter. Die Firma Bertrams Catering bereitet das Eintopfgericht nach 
Hasberger Originalrezept jährlich nur für diese Veranstaltung zu.
Für die musikalische Gestaltung des Festes bis in die Nacht hinein sorgt 
die Tanz- und Partyband „ODYSSEE“.
Eintrittskarten zum Preis von 15,– Euro gibt es nur im Vorverkauf bei 
der Gemeinde Hasbergen, Frau Kastilan, Zimmer 212, Telefon 05405/502-
212. Das Ramankenessen ist im Preis enthalten. Wir freuen uns auf Sie!

Nächste Ausgabe Hüggelkurier:

Do., 17. August 2023
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Hasberger Delegation
besucht Jubiläum der
Partnergemeinde Gelenau
Gelenau, eine Gemeinde mit 4.000 Einwohnerinnen und Einwohnern, 
umgeben von sanften Hügeln, liegt mitten im schönen Erzgebirge und 
feierte Ende Juni ihr 750-jähriges Jubiläum mit einem bunten und vielfäl-
tigen Programm. Am ersten Wochenende der Festwoche hat auch eine 
Delegation aus Hasbergen, bestehend aus Verwaltung, Politik, Feuerwehr 
und Vereinen an den Festlichkeiten teilgenommen und die Glückwünsche 
aus der Heimat am Hüggel überbracht. 

Bei der Eröffnungsveranstaltung überreichte Bürgermeister Adrian Schä-
fer seinem Amtskollegen aus Gelenau, Knut Schreiter, als Jubiläumsge-
schenk einen großen Hüggelzwerg aus Metall im Beisein von Ehrenbrand-
meister Heinz Stratemeier, Gemeindebrandmeister a.D. Steve Krauß und 
dem aktuellen Gemeindebrandmeister Felix Bugdol. In seiner Rede führte 
er aus, dass „die Teilnahme von drei Generationen von Gemeindebrand-
meistern ein Sinnbild dafür sei, dass die Städtepartnerschaft der beiden 
Gemeinden nicht nur Tradition sei, sondern auch eine Zukunft hat“. Die 
seit 1990 existierende Partnerschaft zwischen Hasbergen und Gelenau 
ging ursprünglich von den bestehenden guten Verbindungen zwischen 
den evangelischen Kirchengemeinden Gelenaus und Hasbergens aus. Ein 
wohl besonders bekanntes Zeichen dieser Städtepartnerschaft dürfte 
wohl die Hasberger Weihnachtspyramide sein, die in Gelenau hergestellt 
wurde. Heutzutage unterhält insbesondere die Feuerwehr Hasbergen 
eine sehr enge Verbindung zu den Kameradinnen und Kameraden in 
Gelenau. Die Delegation, der neben Adrian Schäfer unter anderem die 

erste stellvertretende Bürgermeisterin Katja Mittelberg-Hinxlage und 
der erste stellvertretende Ratsvorsitzende Dr. Friedrich Fischer, wel-
cher als langjähriger Ratsherr bereits am letzten Jubiläum in Gelenau als 
Hasberger Vertreter teilgenommen hatte, angehörten, zeigte sich nach 
einer mehrstündigen Führung durch die Gemeinde Gelenau beeindruckt 
von den kreativen Ansätzen den Tourismus in der malerischen Gegend 
voranzubringen und dem Engagement von Bürgermeister Knut Schreiter 
und seinem Team, welche gemeinsam eine wirklich abwechslungsreiche 
Festwoche auf die Beine gestellt haben.

Die Delegation aus Hasbergen. Bestehend aus Rat, Verwaltung
und Vereinsvertretern.

v.l.: Knut Schreiter (BM Gelenau), Adrian Schäfer (BM Hasbergen), Felix Bugdol, 
Heinz Stratemeier und Steve Krauß bei der Übergabe des Geschenks.

Aktuelle Mitteilungen
zur Baumaßnahme
Tecklenburger Straße
Um die Informationen zu den leider notwendigen Sperrungen und Ein-
schränkungen im Rahmen der Sanierung der Tecklenburger Straße auf 
möglichst vielen Wegen zu teilen, wurde Seitens der Gemeindeverwaltung 
diese Rubrik vorgeschlagen. In den kommenden Monaten werden hier 
aktuelle Informationen veröffentlicht. Da sich kurzfristig immer etwas än-
dern kann, können Sie sich auch auf der Internetseite des Landkreises 
Osnabrück und der Gemeinde Hasbergen informieren.

Gemäß der derzeitigen Aussage der ausführenden Baufirma, welche 
die Gemeinde über den Landkreis Osnabrück erreicht hat, ist ge-
plant, die Verkehrsführung in Hasbergen ab dem 31.07. dahingehend 
umzustellen, dass ab dem 01.08.2023 die Fahrt von Hasbergen nach 
Gaste sowie Hasbergen und Leeden in beiden Richtungen nicht mehr 
möglich sein wird. Der Kreisverkehr steht dann halbseitig zur Verfü-
gung, so dass die Fahrt Gaste <-> Leeden wieder direkt möglich ist. 
Der Verkehr wird dann mittels Ampel an der Baustelle vorbeigeführt. 
Ein Wenden innerhalb des Kreisverkehrs ist dann noch nicht möglich. 
Diese Angabe ist aus verschiedenen Gründen aufgrund des aktu-
ellen Vorlaufs noch nicht endgültig, wird aber erst einmal angestrebt. 
Abweichungen um wenige Tage sind weiterhin möglich. Für Fußgän-
ger wird ein alternativer Fußweg über den Hüvel / Permer Damm 
ausgeschildert werden. Aktuelle Informationen zum Busverkehr lie-
gen derzeit noch nicht vor. Die Verkehrsunternehmen sind über die 
Sperrungen jedoch informiert worden. Die Verwaltung hat bereits 
an die Unternehmen appelliert, die Fahrgäste schnellstmöglich und 
umfassend über den Baustellenfahrplan zu informieren.  

35.378 Kilometer / 149 Radelnde 
für den Klimaschutz
Bürgermeister und Gemeinderat würdigten die
Gewinnerteams des Stadtradeln in Hasbergen
Mit der Preisverleihung in der Schule am Roten Berg fand die Klima-
Bündnis-Kampagne Stadtradeln in Hasbergen ihren gebührenden Ab-
schluss. Bürgermeister Adrian Schäfer zeichnete die besten Teams und 
Radelnden aus. „Es freut mich wirklich sehr, dass wieder so viele Has-
bergerinnen und Hasberger mitgemacht haben und wir alle gemeinsam 
etwas zum Klimaschutz beitragen konnten. 6 Tonnen CO2 Vermeidung 
lassen sich wirklich sehen und sind ein tolles Ergebnis“, so Bürgermeister 
Schäfer.
Insgesamt haben in diesem Jahr 149 Radelnde in Hasbergen beim Stadt-
radeln mitgemacht und dabei 35.378 klimafreundliche Kilometer zurück-
gelegt und im Vergleich zu einer entsprechend weiten Autofahrt 6.000 
Kilogramm CO2 vermieden. Als einer der Hauptsponsoren haben die 
Stadtwerke Lengerich den Ohrbecker Fietsen, dem Team Christuskir-
che, der Mittwochsgruppe der Spvg. Gaste-Hasbergen, der Feuerwehr 
Hasbergen und der Schule am Roten Berg jeweils 100,– € überreicht. 
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Verabschiedung 
von zwei 
engagierten
Gleichstellungsbeauftragten
des Landkreises Osnabrück
Im Kreise der Gleichstellungsbeauftragten wurde Monika Schulte, 
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises, schon am 19. Juni während 
der KAG Sitzung herzlich von ihren Mitstreiterinnen verabschiedet. Mo-
nika Schulte führte seit 2014 die Geschäfte des Gleichstellungsbüros 

im Kreishaus. Ein wichtiges 
Anliegen war für sie Bera-
tungsangebote für Frauen 
zu etablieren und fortzu-
führen, zum Beispiel ge-
gen Gewalt an Frauen und 
Mädchen. Außerdem setzte 
sich die Gleichstellungsbe-
auftragte für mehr Frauen 
in Führungsverantwortung 
sowie in der Kommunal-
politik ein. Aktuell ist Petra 

Langhorst vorübergehende Stellvertreterin der Gleichstellungsbeauf-
tragten, bis die Nachfolgerin von Monika Schulte berufen worden ist. 
Informationen zur Gleichstellung im Landkreis und den Aufgaben der 
Gleichstellungsbeauftragten sind auf der Homepage des www.lkos.

Die diesjährigen Preise wurden zum Teil wieder unter allen Teilneh-
menden und den Teams mit den meisten Radlern sowie den Teams mit 
den meisten pro Kopf Kilometern verlost. Die anderen Preise haben 

Radler mit den meisten Kilometern, gestaffelt nach Altersgruppen, erhal-
ten. Unter anderem waren in diesem Jahr Gutscheine vom Freizeitland 
Hasbergen, dem Gasthof Schirmbeck-Hunsche, der Hüggelapotheke und 
dem Eiscafé Del Pont sowie Fahrradzubehör von LuckyBike und der VGH 
Versicherung Marcus Hippen zur Verfügung gestellt worden. 

Jugendarbeit Hasbergen
Sommerferien – Startschuss für den
Sommerferienpass in Hasbergen!
Das gesamte Team der Hasberger Jugendarbeit wünscht euch tolle Som-
merferien. Genießt eure freie Zeit und das hoffentlich tolle sommerliche 
Wetter in den nächsten Wochen. Allen Schulabgänger: innen wünschen 
wir jetzt schon mal einen tollen Ausbildungsstart zum 1. August. Viel 
Erfolg für diesen neuen Lebensabschnitt.
Mit den Sommerferien hat auch endlich unser großer Sommerferi-
enpass mit vielen tollen Aktionen begonnen! Wie immer wurde mit 
dem „Schools-Out“-Grillen am Jugendtreff gestartet. Wir sind freudig 
gespannt, was wir in den nächsten Wochen gemeinsam mit allen Teilneh-
mer: innen auf die Beine stellen werden. So viel sei gesagt, es wird wie-
der vielfältig sein! Neben den Ferienpassaktionen läuft der Jugendtreff-
Betrieb für euch ganz normal weiter. Wie üblich montags bis freitags, 
jeweils von 15.00-19.00 Uhr für alle, und freitags von 19.00-21.00 Uhr, 
exklusiv für Jugendliche ab der 8. Klasse. Der offene Kreativraum setzt, 
wie bereits bekannt, in den Sommerferien aus.
Des Weiteren gibt es eine kleine Veränderung: Unsere Kreativangebote 
werden ab sofort in dem Mobilbau, neben unserem Jugendtreff, statt-
finden, in denen wir jetzt reichlich Platz haben, um kreatives Chaos zu 
schaffen. Somit finden auch alle handwerklich und kreativ ausgelegten 
Ferienpass-Aktionen ab sofort dort statt! Und jetzt heißt es, schöne 
gemeinsame Wochen verbringen. Wir werden auf jeden Fall berichten!

Eure Hasberger Jugendarbeit
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de zu finden. Ebenso wurde Regina Bien aus der Samtgemeinde Ber-
senbrück verabschiedet, da sie in den wohlverdienten Ruhestand geht.
Zu den Öffnungszeiten bin ich persönlich, telefonisch oder per Mail zu 
erreichen.

Marita Tolksdorf-Krüwel, Gleichstellungsbeauftragte
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Sonnenbrink 1 · 49504 Lotte
Tel. (0 54 56) 12 25
www.blumen-flaucher.de

Ihr Gärtner, Florist 
und Rosenspezialist

Unsere Öffnungszeiten:

Montags bis freitags
8.00 bis 12.30 Uhr und
14.00 bis 18.00 Uhr

Samstags 8.00 bis 13.00 Uhr
Sonntags 10.00 bis 12.00 Uhr

Der Karten-Vorverkauf hat begonnen!

Eintritt: 12,– €
Schule, Kultur und Jugend
NEUES beim Babybesuchsdienst
Die meisten Eltern freuen sich sehr über den Hasberger Babybesuchs-
dienst. Jetzt wird er noch attraktiver für alle Eltern, weil wir ein tolles 
neues Geschenk mitbringen: Eine personalisierte Hülle aus Filzstoff für 
die U-Untersuchungen des Kindes. Diese wird extra mit Liebe für jedes 
Hasberger Baby von Aleksandra Kassner (handmade by Aleksandra) an-
gefertigt: Wir wünschen uns, dass jede Familie diese U-Hülle, die extra für 
ihr Kind liebevoll genäht und mit dem Namen des Kindes und unseren 
Hüggelzwergen gestaltet wurde, haben möchte. 

Familien, die schon alles über die Angebote in Hasbergen wissen und 
auf den Babybesuchsdienst verzichten möchten, können sich bei Katrin 
Schmidt im Familienbüro melden, Tel. 05405 502203, Mail: schmidt@
hasbergen.de und nach Absprache die Hülle für ihr Kind abholen.

Save the Date: Wohlfühltag für Schwangere
am 29. September von 14.00-18.00 Uhr
Die Buchautorin Charline Alcantara (39 Wahnsinnswochen) wird uns 
mitnehmen in die Lebensphase Schwangerschaft und anhand ihrer Illus-
trationen diese ganz besondere Zeit „auf den Punkt genau“ mit einem 
herzlichen Augenzwinkern beleuchten. Anschließend haben die Teilneh-
merinnen die Möglich-
keit, an verschiedenen 
Workshops teilzu-
nehmen. Abgerundet 
wird der kostenfreie 
Wohlfühltag mit einem 
leckeren Büfett. 
Die Anmeldungen 
laufen über das Pro-
gramm unseres Fami-
lienzentrums: famili-
enzentrum-hasbergen.
de/Veranstaltungen. 
Bei Fragen zum Wohl-
fühltag wenden Sie sich 
bitte an Katrin Schmidt im Familienbüro der Gemeinde Hasbergen unter 
05405/502203 oder schmidt@hasbergen.de.

Verteiler gesucht
für Gebiete in

Hagen, Gaste
und Gellenbeck

Bei Interesse bitte melden unter Telefon

(05405) 98050Hü
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Feierliche
Schulentlassung des
Abschlussjahrgangs
der SARB
Am 23. Juni 2023 war es endlich soweit. Die Abschlussschüler/innen der 
Schule Am Roten Berg hatten ihren letzten Schultag und erhielten in 
einer würdigen Feier in der Christuskirche Hasbergen ihre Abschluss-
zeugnisse. Unter dem Motto „Mein perfekter Platz im Leben“ feierten 
die Absolventen/innen gemeinsam mit den Lehrkräften, ihren Eltern 
und Verwandten einem mit den Religionslehrerinnen Frau Mansfeld, 
Frau Husmann-Niemann und Pastor Schwegmann-Beisel vorbereiteten 
ökumenischen Gottesdienst. Zentraler Bestandteil des Gottesdienstes 
war ein inspirierendes Rollenspiel, das als moderierte Talkshow mit 
den Abschlussschüler/innen verschiedene persönliche Sichtweisen, wie 
der perfekte Platz im Leben aus Sicht der Protagonisten aussieht, dar-
geboten. Nach einer kurzen Pause mit Erfrischungsgetränken fand die 
feierliche Zeugnisübergabe statt. 
Nach der Begrüßung durch den Schulleiter Thomas Weißenburg richte-
te der stellvertretende Bürgermeister Gerald Johann to Büren Gruß-
worte der Gemeinde Hasbergen an die Abschlussschüler/innen aus. 
Die Klassenlehrkräfte verabschiedeten sich mit rührenden Worten aber 
auch lustigen Anekdoten aus den zurückliegenden Schuljahren von ihren 
Klassen. Die Elternvertreter/innen und Schülervertreter/innen schlos-
sen sich mit Gruß- und Dankesworten an. In seiner anschließenden 
Festrede hob unser Schulleiter die tollen Leistungen und erreichten her-
ausragenden Schulabschlüsse hervor. Es gab in diesem Jahr ausgewöhn-
lich viele Schüler/innen mit Realschulabschluss und einer Rekordzahl an 
erweiterten Sekundarabschlüssen, die den Besuch eines Gymnasiums 
ermöglichen. Zum Abschluss wurden die besten Abschlussschüler/innen 
mit einem kleinen Präsent und gebührenden Applaus geehrt. Abgerun-
det wurde die feierliche Zeugnisübergabe durch von Malik (Jg. 10) und 
Collin (Jg. 9) gespielten Klavierstücken. Das Highlight der Abschlussfei-
erlichkeiten war der Abschlussball in der Freizeitlandhalle Hasbergen. 

Eröffnet wurde der Abend durch einen modernen Eröffnungstanz der 
Abschlussschüler/innen, der von den Sportlehrkräften Frau Dienert und 
Herr Driftmeyer im Vorfeld intensiv eingeübt worden war. Bei cooler 
Musik und dem ein oder anderen kühlen Getränk wurde ausgiebig ge-
tanzt und richtig Party gemacht.
Ein besonderer Dank für die Planung, Vorbereitung, Dekoration und 
Durchführung gilt dem Organisationskomitee, bestehend aus Abschluss-
schüler/innen und Eltern, die für einen würdigen Rahmen und so für 
eine großartige Feier sorgten. Die Schule Am Roten Berg wünscht 
allen Abschlussschüler*innen erholsame Ferien und alles Gute für die 
Zukunft!

Björn Schlegel, Jahrgangskoordinator 9/10
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GEWERBEVEREIN HASBERGEN E.V.
Interessengemeinschaft für Handel, Handwerk, Gewerbe und freie Berufe.

Kolpingstraße 2 · 49205 Hasbergen
www.optikberstermann.de

Telefon 05405-69367 · heidis-haarstudio@osnanet.de
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ETML Elektrotechnik GmbH & Co. KG 
Martin Lührmann

Am Steinbrink 33, 49205 Hasbergen
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Rechtsanwälte

Familie Behrens:  Restaurant ·  Biergarten ·  Festsaal

Hand & Fußlounge Hasbergen
 - Daniela Schönke -

Holzhauser Str. 2 ·  49205 Hasbergen
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VOR DEN TOREN OSNABRÜCKS
RHEINER LANDSTR 1 ·  49205 HASBERGEN
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Winkelgasse 7 · 49205 Hasbergen

Volbers & Redemann GmbH & Co.KG
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Chemnitzer Straße 13 - 49205 Hasbergen

 

Hansastraße 15 · 49205 Hasbergen · tk-pharma.de Telefon 05405-808317 · www.baalmann.de

Wannee
Wellness & Thaimassage

Osnabrücker Str. 46 · 49205 Hasbergen 

 

Inh. Sebastian Böttcher
Holzhauser Str. 14 ·  49205 Hasbergen

A. Schrempel
Am Steinbrink 25 
49205 Hasbergen

MARKETING & 
KOMMUNIKATION

Claus Baalmann
Holzheider Weg 10 
49205 Hasbergen

Hasenkamp 34a · 49205 Hasbergen

• Dachdeckerarbeiten aller Art
• Bauklempnerei
• Reparaturdienst
• Dachflächenfenstereinbau u.v.m.

After-Work 
Grillabend
vom Gewerbeverein
Der Vorstand hatte geladen und viele gut ge-
launte Mitglieder hatten einen tollen „Feier-
abend“ bei Bratwurst, leckeren Salaten und 
diversen Getränken. Leider spielte der Wet-
tergott nicht mit, doch Stefan Grüter stellte 
seine Werkstatt zur Verfügung und so wurde 
es ein gelungener Abend.
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GEWERBEVEREIN HASBERGEN E.V.
www.gewerbeverein-hasbergen.de

Wir kümmern uns um Ihre Versicherungs- und Finanzierungsfragen!

Ihr Partner vor Ort
Elektrizitätsgenossenschaft Hasbergen eG
Alte Tecklenburger Straße 5 · 49205 Hasbergen
info@eg-hasbergen.com · www.eg-hasbergen.de

Telefon 05405-2020 ·  E-Mail:info@luecke.lvm.de

Telefon 05405-96140 ·  Fax 05405-96142

Telefon 05405-92090 ·  Fax 05405-920930

Tel. 05405-6554 ·  Mail:hinteregger-gmbh@t-online.de

Telefon 05405-808157 ·  Fax 05405-808165

Telefon 05405-617617 ·  info@bodenundraum.com

Telefon 05405-2251 ·  Fax 05405-2223

LOGO FIRMA

Telefon 05405-6191 0 Mobil 0177-218 92 22

Telefon 05405-8068030 ·  Fax 05405-8068031

Tel.05405-807114 · Fax 05405-807595 · Mobil 0170-4771310

Adlerhorst 5 · Mobil 0178-7053896

Telefon 05405-94150 und 05405-8059652

Lührmannweg 20
49205 Hasbergen
rocokuechen@t-online.de

Telefon 05405-806334 · Fax 05405-806335

Telefon 05405-3939 · Fax 05405-6655

Telefon 05405-69160 · Fax 05405-69238

Telefon 05405-1088

Telefon 05405-96936 Telefon 05405-6173296 ·  Mobil 0170-2886898

Telefon 0176-32763753 · info@voigtlaender-boden.de Osnabrücker Straße 43 ·  49205 Hasbergen

Telefon 05405-808138 ·  E-Mail: info@bauer-pott.de

Telefon 05405-9309253, E-Mail: info@elefantasie.com

Tel. 0176 61613820 · Mail: stein.glasklar@gmail.com

Osnabrücker Straße 36a · Telefon 05405-3525Telefon 05405-69817

Friseursalon Schirmbeck 
Hauptstraße 48 · 49205 Hasbergen-Gaste

 

PERSONALISIERTE KINDERARTIKEL 
Hauptstraße 57a 

49205 Hasbergen

GESCHENKE-STÜBERLMarc 
Engelhard &

Wiesenstraße 6
49205 Hasbergen

Hinteregger GmbH

Mobil 0152- 567 60 913

Michael Voigtländer
Tecklenburger Str.39

49205 Hasbergen

E-Mail an:info@gewerbeverein-hasbergen.de

 Niedersachsenstraße 1, Hasbergen – agentur.lvm.de/luecke

ALLE MITGLIEDER AUF EINEN BLICK:     
SCAN MICH

Inh.: Sandra Griese

Hundeschule & Shop für BARF-Fleisch
und Hundebedarf

Rugoweg 6-8 · 49205 Hasbergen
Mobil 0176-55049100

Hundeschule & Shop für BARF-Fleisch
und Hundebedarf

Rugoweg 6-8 · 49205 Hasbergen
Mobil 0176-55049100

Telefon 05401-2403

Telefon 05405-92070

Tecklenburger Str. 43 ·Telefon 05405-617171

www.lernfelle.de ·www.nat-dog.de

Telefon 05405-4004 · Fax 05405-1057

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. Mi. Fr. 8:30 - 18:00
              Do. 9:30 - 19:00
              Sa. 8:00 - 14:00

• Teppiche
• Bodenbeläge

• Bezugsstoffe
• Bettwäsche 

Telefon 05405-3323

49205 Hasbergen
rocokuechen@t-online.de

Telefon 0 54 05 /806 334 · Fax 0 54 05 /806 335

Osnabrücker Straße 36 a · Telefon 05405-3525

Telefon 05405-3323 · info@raumundidee-hillebrand.de

Telefon 05405-1027 ·  Fax 05405-5223

T. 0157-5487 5485 · E-Mail: wolfgang.koloch@hs-koloch.de

Telefon 05405-1069

T. 05405-6080590 · www.therapiezentrum-im-kamp.de

Praxis für Physiotherapie
Im Kamp 57 
49205 Hasbergen

KOLOCH HAUSMEISTERSERVICE 

Wolfgang Koloch
Eisenbahnweg 3 · 49205 Hasbergen

URBAN "Gaststätte & Saalbetrieb" 
Hasberger Straße 13, 49504 Lotte-Osterberg

SIE HABEN EIN GEWERBE IN HASBERGEN UND MÖCHTEN MIT DABEI SEIN?
Schicken Sie eine E-Mail an: info@gewerbeverein-hasbergen.de
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Museumsverein Hüggel e.V. 
Liebe Mitglieder, Sponsoren und Förderer unseres Vereins. Wir wün-
schen Euch allen eine schöne Urlaubs- und Sommerzeit und hoffen Euch 
im Herbst endlich Neuigkeiten zu Räumen und einer Ausstellungsmög-
lichkeit geben zu können. Lasst es Euch in der Zwischenzeit gut gehen!

Neues vom TVH
Aufstieg der Herren 30
Gerade einmal 2 Jahre Tennisspielen und wir können 
voller Stolz den Aufstieg der TVH-Mannschaft der 
Herren 30 in ihrer erst zweiten Punktspielsaison ver-

künden! Fangen wir mal an mit 
einem Zitat von der diesjäh-
rigen Nr. 2 Philipp Laskowski, 
der sehr selbstbewusst und im 
Endeffekt auch zu Recht sagte: 
„Wir verlieren als Mannschaft 
kein Spiel“. Mit der notwendi-
gen Vorbereitung, einem hohen 
Maß an Engagement, sowohl 
auf, aber auch neben dem Platz, 
können wir voller Stolz mitteilen, dass die Herren 30 um Felix Meyer, 
Philipp Laskowski, Jannik Kipker, Patrick König, Pascal Rührwiem und 
Björn Kreuzer im kommenden Jahr eine Liga höher den Spielbetrieb 
aufnehmen wird! Diesen Aufstieg / diese Meisterschaft konnte die Mann-
schaft am letzten Wochenende in Fürstenau mit einem 4:2 Auswärtssieg 
vollenden und wie es sich für sie gehört, auch gebührend feiern! So steht 
am Ende der Punktspielsaison eine doch sehr ansprechende Bilanz von 
4 Spielen mit 4 Siegen auf der Agenda! Ob Nachbarschaftsduell oder 
Nordkreis - etablierte Tennismannschaften konnten ihnen in diesem 
Jahr keine Steine in den Weg legen! Auch das Miteinander im Anschluss 
der Matches mit ihren Gegnern war ausnahmslos sehr nett und gesellig. 
Auch, wenn es viele ihrer Gegner für schwer vorstellbar hielten, dass 
die Jungs der TVH Herren 30 erst in ihr 3. Tennisjahr starten, haben sie 
sowohl auf der heimischen Anlage als auch auf den gegnerischen Plätzen 
viele nette, neue und tolle Tennisspieler kennengelernt! Sie bedanken 
sich auch bei den vielen treuen Zuschauern, die sicherlich dazu beigetra-
gen haben, den ein oder anderen Prozentsatz Ehrgeiz und Power mehr 
auf den Platz zu bringen. Die frisch gebackenen Regionsklassenmeister 
der Herren 30 wünschen allen anderen TVH-Mannschaften und Mitglie-
dern eine weiterhin schöne, ereignisreiche und sportlich erfolgreiche 
Tennissaison!
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Wenn’s um Qualität geht!

Für mehr Freude am Ergebnis!

Wenn’s richtig gut werden soll!

Ihr Fliesenleger im Tecklenburger Land

Nutzen Sie unsere Fachkompetenz

Fachkompetenz in Ihrer Nähe

Wenn’s drauf ankommt!

Mit viel Liebe zum Detail!

Familienzentrum Hasbergen
in der ev.-luth. Kita Kunterbunt
Hallo liebe Hasberger Familien!
Es gibt Neuigkeiten im Familienzentrum Hasbergen. Wir gehen mit 
unserem Veranstaltungsprogramm ONLINE. www.familienzen-
trum-hasbergen.de/veranstaltungen. Als erstes FMZ im Landkreis Os-
nabrück haben wir den Schritt gewagt, unseren Familien alle Kurse des 
2. Halbjahres ausschließlich online anzubieten. Was bedeutet das? Alle 

Kurse und Angebote, sowohl 
für die Kleinsten, als auch für 
die Größeren, für die Mütter 
und die Väter, können jetzt 
online ausgesucht, gebucht 
und bezahlt werden. 
Dabei können Wunschlisten 
ab Anfang Juli 2023 erstellt 
werden. Am 7. August 2023 
um 10.00 Uhr endet die-
se Möglichkeit. An diesem 
Tag werden dann, bei Über-
buchung, alle Plätze ausgelost. 
Diese Vorgehensweise lag uns 
sehr am Herzen, so werden 
alle Plätz fair vergeben und 
alle haben die gleichen Mög-
lichkeiten Plätze in ihren 

„Lieblingskursen“ auf gerechte Weise zu ergattern. Alle verbliebenen 
Plätze sind danach frei wählbar und bleiben das ganze Halbjahr offen und 
buchbar, bis die Kurse voll sind. Sehr wichtig ist, dass alle einzelnen 
Teilnehmer einer Familie sich gegenseitig mit einem Grup-

penwunsch angeben, damit diese als Familie und nicht als Ein-
zelpersonen ausgelost werden. Wenn Ihr nach der Auslosung am 7. 
August 2023 einen Kurs von Eurer Wunschliste zugewiesen bekommen 
habt, muss dieser innerhalb von 7 Tagen bezahlt werden. Hierzu stehen 
euch verschiedene digitale Zahlungsweisen zur Verfügung. Über diesen 
einen Familien-Account können dann alle gewünschten Kurse inner-
halb einer Familie ausgesucht, gesammelt, gebucht und bezahlt werden. 
Wichtig ist, dass die Inhalte zu den Kursbeschreibungen auf-
merksam gelesen werden, hier findet sich der genaue Hinweis, 
wieviel Ihr für den Kurs bezahlen müsst! Sollten dennoch Fragen 
oder Probleme auftauchen, ruft gerne im Familienzentrum an, 05405-
6191932, oder schreibt eine E-Mail an: familienzentrum.hasbergen@ev-
kitas-os.de. Wir laden Euch herzlich ein, in unserem neuen Programm zu 
stöbern, wir sehen uns dann in den Kursen. Viel Freude damit und einen 
wunderschönen Sommer wünscht Euch das Team vom FMZ Hasbergen, 
Andrea Schulte und natürlich Euer Fluppi (Maskottchen). 

Verantwortlich für Anzeigen und Redaktion:

Alexander Kochskämper
Berliner Straße 1 · 49205 Hasbergen

Telefon 0 54 05 / 80 55 70 · Mobil 01 77 / 2 18 92 22
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„Ohrbeck ist Familie –
und das wird auch
immer so bleiben“
Am Ende war es keine Überraschung mehr, der SV Ohrbeck sicherte 
sich mit 48 Punkten und somit mit vierzehn Punkten Vorsprung vor 
dem Zweitplatzierten souverän die Meisterschaft in der 3. Kreisklasse 
Süd und stieg nach einer sehr konstanten und störungsarmen Saison 
verdient auf. Grund genug für die traditionell feierfreudigen Ohrbecker, 
dieses erfreuliche Ereignis mit einem Spektakel aus grün-weißem Rauch 
und diversen „Bengalos“ zu feiern – natürlich lange nach dem Spiel und 
unter gut durchdachten Sicherheitsvorkehrungen.

So ergaben sich nach dem für die Tabelle nicht mehr relevanten 9:3-Tor-
festival gegen den SC Glandorf III stimmungsvolle Bilder für die zahl-
reichen Fotografen. Mit seinen fünf Treffern in der letzten Partie sicherte 
sich der Ohrbecker Darvin Laker zudem die Torjägerkanone (22 Tref-
fer). Er überholte somit noch seinen Vereins- nicht aber Mannschafts-
kameraden Michael Eggert, der in der 2. Herren der Ohrbecker unter 
Trainer Marcus Eickmeyer spielt. Eggert erzielte 21 Treffer- mit 53 Jahren 
ein außergewöhnliches Ergebnis, der langjährige Trainer der Ohrbecker 
ist ohne Zweifel ein sportliches Vorbild.

Trainer Björn Pellny erhielt zahlreiche Glückwünsche – beispielsweise 
vom Vorsitzenden Marc Wiemeyer, der sich über die starke Saison des 
Teams sehr freute. Sein Team beschenkte den Trainer, der bereits in sei-
ner ersten Saison gleich den Aufstieg feiern durfte, mit einem Trikot im 
Bilderrahmen. Pellny, der zudem noch als stellvertretender Vorsitzender 
und sportlicher Leiter des Hüggelcups multifunktional in Ohrbeck wirkt, 
ließ noch einmal die Saison Revue passieren: „Das hat sehr gut gepasst. 
Stark war der Zusammenhalt zwischen den beiden Herrenmannschaf-
ten, aber auch zwischen den älteren und jüngeren Spielern. Nur zwei 
Niederlagen in der gesamten Saison – da kann man nicht meckern. Es 

Berücksichtigen Sie bei Ihrem Einkauf unsere Inserenten!
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hat Spaß gemacht mit 
den Jungs- über das 
Geschenk habe ich 
mich sehr gefreut. In 
der kommenden Sai-
son wollen wir die 
Klasse halten, wir ha-
ben mit unserem Tor-
schützenkönig Darvin 
Laker einen Abgang, 
der nur schwer zu 
kompensieren sein 
wird. Aber es ist ganz 
klar- Darvin kann 
deutlich höher spie-
len- ich wünsche ihm 
viel Erfolg. Ansonsten 
bleiben wir zusam-
men, neuer Co-Trai-
ner wird Justin Mack. 
Wir hoffen noch auf 
ein paar Zugänge. 
Trainingsgäste sind 
bei uns in Ohrbeck 
immer willkommen!“ 
Es schloss sich eine 
rauschende Feier am 
Schmiedeweg in Ohr-
beck an, Björn Pellny sprach von einer ausserordentlich gelungenen 
Party. Das Erfolgsrezept plauderte er am Ende zudem aus – eines, das 
bereits die Altvorderen hätten unterschreiben können: „Ohrbeck ist halt 
Familie- und wird es immer bleiben!“ (red./Eli.)

am Blumenhaller Weg 33
Osnabrück

Kompetenz

in Tapeten,

Farben und

Teppichböden

Verlege-
Service

Kultur- und Verkehrsverein
Hasbergen e.V.
Unsere Arbeitskreise im August:
Plattdüüitske Driäp: Mittwoch, 02.08.2023, um 18.00 Uhr, DRK-Heim
Wasserturm: Montag,14.08.2023, um 17.00 Uhr, Wasserturm
Hasberger Geschichte: Mittwoch, 16.08.2023, um 19.30 Uhr, DRK-Heim
Literaturkreis: Donnerstag, 20.07.2023, um 20.00 Uhr, DRK-Heim ENT-
FÄLLT!!!
Donnerstag,17.08.2023, um 20.00 Uhr, DRK-Heim
Adressen: DRK-Heim, Tecklenburger Str. 10-12, 49205 Hasbergen
Wasserturm, Schulstr. 2, 49205 Hasbergen (hinter dem Grünabfallplatz)
Interessierte sind herzlich willkommen! 
Weitere Infos unter www.kuv-hasbergen.de und auf Instagram: kuv_has-
bergen, Kontakt: info@kuv-hasbergen.de  
Rückblick: Wanderung im Hüggel
Am Nachmittag des 16. Juni führten Gordian Niehenke und Werner 
Wessel eine Gruppe der BKK firmus Osnabrück über den kleinen 
Rundweg des Geologischen Lehrpfades im Hüggel. Die Besucher wur-
den an allen interessanten Punkten des Weges über die geologischen 
Gegebenheiten des Hüggels und über den früheren Eisenerzbergbau im 
19. und 20. Jahrhundert informiert. Nach einer ca. zweistündigen Wan-

derung, bei herrlichem Wetter, bedankten sich die 20 Teilnehmer herzlich 
und bedachten den KuV Hasbergen mit einer großzügigen Spende. 
Vorschau:
Für den 10. September 2023, dem TAG DES OFFENEN DENKMALS: Am 
2. Sonntag im September wird Werner Wessel Fotografien von Tieren 
und Pflanzen seines heimischen 
Gartens im Wasserturm ausstel-
len. Es wurde bereits eine kleine 
Vorauswahl der wunderschönen 
Fotos getroffen! Zudem werden 
auch sehr sehenswerte Aufnah-
men von Schliffbildern der Metal-
lographie gezeigt. Zu den Details 
dieser besonderen Fotos wird 
Herr Wessel dann – bei Interes-
se- sehr gerne Auskunft geben! 
Ebenso besteht die Möglichkeit, 
an diesem Tag das alte Zollhaus 
der Familie Obermeyer in der 
Grafenstraße in Hasbergen zu 
besichtigen. Darüber hinaus ha-
ben wir für den 24.09.2023 eine 
geschichtliche Führung durch 
den Hüggel zum Thema „Bergbau 
und Geologie“ geplant.
Näheres wird auf unserer Home-
page, bei Instagram und in der 
nächsten Ausgabe des Hüggelku-
riers  bekanntgegeben.
Plattdeutscher Spruch: 
Votragg volängert. An`n lesten 
Schouldag vör de grauten Ferien 
kümmp Franz noa Hus hen. Dao 
frögg de Vader: „Franz, is olles gout 
loupen?“ „Jau“, sägg Franz, „ick 
häwwe mien Votragg met‘e veeten 
Klasse ümme een Joahr väölän-
gert.“
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Nachhaltigkeit, Kreativtrends
und Entspannung:
Das neue Programm der
vhs Osnabrücker Land ist da!
Es ist wieder soweit: Die Volkshochschule Osnabrücker Land (vhs) ver-
öffentlicht ihr Kursprogramm für das zweite Semester 2023. Ab sofort 
können die Veranstaltungen aus dem vielfältigen Kursangebot auf der 
Website vhs-osland.de gebucht werden.
Ob mit Balkonkraftwerken eigenen Strom erzeugen, einen ökologisch 
wertvollen Naturgarten anlegen oder das eigene Haus zukunftsfähig 
modernisieren – die Umweltkurse des neuen Semesters bieten An-
regungen und Hintergrundwissen zu verschiedensten Themen. Der 
Kurs „Neue Heizung im Gebäudebestand“ in Hasbergen greift z.B. 
das politisch viel diskutierte Thema des Umstiegs auf klimafreundliche 
Heizungsanlagen auf und gibt einen Überblick über Handlungs- und 
Fördermöglichkeiten. Für alle, die gestalterisch aktiv werden möchten, 
steht eine breite Kurspalette an Kreativ- und DIY-Angeboten zur Aus-
wahl. Die Bandbreite reicht von „Aquarellmalerei“ über „Herbstliches 
Dotpainting“ bis zum Kennenlernen experimenteller Druckverfahren. 
In die Welt der japanischen Kunsttechniken entführen darüber hinaus 
diverse Workshops, wie „Origami“ oder „Japanische Shodo“. Traditio-

nelle Praktiken aus dem Land der aufgehenden Sonne finden sich auch 
im Gesundheitsprogramm der vhs. Im „Shiatsu“-Kurs in Hagen lernen 
Teilnehmende beispielsweise, wie durch sanfte Massagetechniken Ver-
spannungen gelöst werden können. „Entspannt statt ausgebrannt“ ist 
das Motto eines neuen Workshops in Hasbergen, der sich speziell an 
(werdende) Mütter richtet und verschiedenste Entspannungs-, Acht-
samkeits- sowie Stressmanagementmethoden vermittelt. Neben Bewe-
gungs- und Sportkursen runden kulinarische Highlights das Angebot im 
Gesundheitsprogramm ab, von herzhaften Snacks aus der Backstube bis 
zu süßen Leckereien, wie Macarons, Trüffel, Pralinen und Baumkuchen. 
„Tipps zum Immobilienkauf“ erhalten Interessierte in einem neuen Se-
minar in Hagen, das auf wichtige Regelungen im Zuge des Grundstücks-, 
Wohnungs- bzw. Hauskaufs eingeht. Wer seine Sprachkenntnisse erwei-
tern oder auffrischen möchte, kann zudem aus einem erneut großen 
Sprachangebot der beliebten Fremdsprachen Englisch, Spanisch, Fran-
zösisch und Italienisch wählen. Im gesamten Landkreis und in der Stadt 
Osnabrück bietet die vhs Osnabrücker Land im nächsten Semester 
rund 1.800 Kurse an. Über 60 Online-Kurse bereichern das Programm. 
Diese bieten die Möglichkeit, bequem von zu Hause neue Sprachen, wie 
Dänisch, Portugiesisch oder Chinesisch zu lernen, sich unter fachkun-
diger, virtueller Anleitung kreativ zu betätigen oder in einer spannenden 
Kursreihe mehr über die „Geschichte der Fotografie“ zu erfahren. Den 
zeitgerechten Themen „Rassismuskritik“ und „Gendersensible Sprache“ 
widmen sich die gleichnamigen Online-Kurse. Von „Finanzbuchführung“ 
bis „Personalwirtschaft“: Verschiedenste Module der Xpert-Business-
Reihe führen darüber hinaus im Bausteinprinzip zu anerkannten Fach-
kraft- und Buchhalterabschlüssen.
Das ganze Angebot können Interessierte auf der neuen Website auf vhs-
osland.de entdecken. Dort sind auch Informationen zu übergreifenden 
Themen, wie Nachhaltigkeit und Digitalisierung, zu finden. Bei Fragen 
zur Buchung und zum Programm stehen die jeweiligen Außenstellen 
der vhs Osnabrücker Land vor Ort zur Verfügung. Die Sprechzeiten und 
Kontaktdaten sind online abrufbar.
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Jugendpatentafel der
Spvg. Gaste-Hasbergen
Die Spvg. Gaste-Hasbergen hat eine Jugendpatentafel 
am Clubhaus installiert, um ihre Jugendabteilung finanziell zu unterstüt-
zen. Durch ein erworbenes Feld auf der Tafel können alle Fußballbe-
geisterten, Eltern oder Sponsoren nun ihre Unterstützung zeigen. Mit 
einem Jahresbeitrag von mind. 25 € pro Feld fließen die gesammelten 
Gelder direkt in die Jugendabteilung. Die Jugendpatentafel bietet die 
Möglichkeit, ihre Namen oder Logos auf den Feldern zu platzieren und 
gleichzeitig die Jugendförderung im Verein zu unterstützen. Die Spvg. 
Gaste-Hasbergen hofft auf eine rege Teilnahme von Eltern, Fußballfans 
und lokalen Unternehmen, um den jungen Spielern optimale Trainings-
bedingungen und Entwicklungsmöglichkeiten bieten zu können.

Die Einnahmen kommen der Finanzierung von Trainingsausrüstung, 
Spieltagen, Turnieren und weiteren Aktivitäten der Jugendabteilung zu-
gute. Dieser innovative Ansatz zeigt das große Engagement der Spvg. 
Gaste-Hasbergen für die Förderung junger Talente und den Aufbau einer 
starken Fußballgemeinschaft vor Ort. Interessenten können sich an die 
unten genannten Ansprechpartner wenden, um weitere Informationen 
zur Teilnahme an der Sponsorentafel zu erhalten oder direkt das For-
mular auf der Webseite der Spielvereinigung downloaden, ausfüllen und 
einreichen. Gemeinsam können wir eine erfolgreiche Zukunft für den 
Jugendfußball in Gaste-Hasbergen gestalten. 
Ansprechpartner: Sören Korf, 0171-1166560, Sebastian Voss, 0170- 
2817101, www.spvg-gaste-hasbergen.de/news

Aufstieg in die Bezirksklasse
Schachteam der Spvg. Gaste-Hasbergen
ist Vizemeister / Dirk Haunhorst
gewinnt Vereinstitel
Nach drei Spieltagen Tabellenletzter, am Ende aber Vizemeister und 
damit Aufsteiger in die Bezirksklasse: Das Schachteam der Spielvereini-
gung Gaste-Hasbergen hat nach verpatztem Saisonauftakt beachtliche 
fünf Siege in Serie geholt und sich mit 10:6 Punkten hinter Dissen-Bad 
Rothenfelde auf den zweiten Platz in der Kreisliga vorgekämpft. In der 
kommenden Spielzeit werden die Hasberger ihr Glück eine Klasse 
höher versuchen. Ausschlaggebend dafür war ein deutlicher 5:1-Erfolg 
am letzten Spieltag gegen SV Osnabrück 5, womit der punktgleiche TSV 
Riemsloh 2 auf Rang 3 verwiesen wurde, weil Hasbergen bei gleicher 
Punktzahl einen Brettpunkt (28 gegenüber 27) mehr aufwies.
Gleich drei Spieler der Schachabteilung rangieren unter den zehn Top-
Scorern der Kreisliga und trugen somit wesentlich zum Aufstieg bei. 
Allen voran Burkhard Kern an Brett 1; er holte 6,5 Punkte aus acht Par-
tien, der zweitbeste Wert der Liga. Dirk Haunhorst an Brett 2 kam auf 
fünf Punkte aus sechs Partien und Adolf Knizelis (Brett 4) auf fünf Zähler 
aus acht Duellen. Entschieden wurde inzwischen auch die Vereinsmeis-
terschaft 2023. Den Titel sicherte sich Dirk Haunhorst mit 6,5 Zählern 
aus sieben Partien. Dahinter liegt Vorjahressieger Thomas König, um die 
weiteren Plätze wird in einigen Nachholbegegnungen noch gekämpft.

Aus dem Beirat
für Menschen mit Behinderung
Seit einigen Wochen gibt es Hasbergen wieder eine Übernachtungs-
möglichkeit für Gäste und Geschäftsreisende im Boardinghouse „bed & 
butter“ direkt neben dem Neubau des Rathauses. Von den sechs geräu-
migen Doppelzimmern liegt eines im Erdgeschoss und ist barrierefrei. 
Die Geschäftsführerin Frau Jansen hat mir freundlicherweise dieses 
Zimmer gezeigt. 

Vom Behindertenpark-
platz direkt am Haus 
gelangt man auf kurzem 
Weg in das Zimmer 
und kommt zunächst in 
einen kleinen Vorraum 
mit Garderobe und 
einer Küchenzeile. Von 
dort gelangt man in das 
Zimmer mit Doppel-
bett und gemütlicher 

Sitzecke. Alle Türen sind so breit, dass man auch mit einem breiten 
Rollstuhl keine Probleme hat. Neben dem Bett gibt es ausreichend 
Rangierraum. 
Das Bad ist groß und mit einer ebenerdigen Dusche ausgestattet. Es gibt 
stabile Haltestangen, auch an der Toilette. Sicher werden sich hier auch 
Menschen mit Behinderungen sehr wohl fühlen.
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Trainingsanzüge
für die U6-Jugend der
Spvg. Gaste-Hasbergen
Am Donnerstag, dem 8. Juni 2023, fand ein Treffen zur Übergabe eines 
Satzes Trainingsanzüge für die U-6 Mannschaft der Spvg. Gaste-Hasber-
gen statt. Marcus Hippen von der VGH Vertretung aus Hasbergen hat 

großzügigerweise die Teamkleidung ermöglicht. Der Zweck dieser Trai-
ningsanzüge besteht darin, ein einheitliches Auftreten der Mannschaft bei 
den Spielen sicherzustellen und den Verein bestmöglich zu repräsentie-
ren. Es ist erfreulich zu sehen, wie Sponsoren wie Marcus Hippen den 
lokalen Sportverein unterstützen und dazu beitragen, dass die jungen 
Spielerinnen und Spieler mit Stolz und Selbstvertrauen auftreten können. 
Die Spielvereinigung dankt dem Sponsor und wünscht unserer U-6 
Mannschaft viel Erfolg bei den kommenden Spielen und hoffen, dass die 
neuen Trainingsanzüge ihnen zusätzliche Motivation und Zusammenhalt 
verleihen.

Mitgliederversammlung der 
Verkehrswacht Hagen a.T.W.
Die Verkehrswacht Hagen a.T.W. möchte über die wichtigen Punkte 
der kürzlich abgehaltenen Mitgliederversammlung informieren, die im 
„Alten Pfarrhaus“ stattfand und vom Vorsitzenden Claus Molitor geleitet 
wurde. Nach der Begrüßung der anwesenden Mitglieder präsentierte 

Claus Molitor einen ausführlichen 
Bericht über die Aktivitäten der 
Verkehrswacht in den vergangenen 
Jahren, die aufgrund der Corona-
Pandemie eingeschränkt waren. 
Dabei wurden die erreichten Ziele, 
finanzielle Aspekte sowie die Mit-
gliederentwicklung behandelt. Der 
Bericht zeigte, dass die Verkehrs-
wacht weiterhin erfolgreich ist und 
positive Entwicklungen verzeich-
nen kann. Heinz Niemann legte den 
Finanzbericht vor, der die Einnah-
men, Ausgaben und den aktuellen 
Stand der Vereinskasse darstellte. 
Es wurde festgestellt, dass die Ver-
kehrswacht wirtschaftlich gesund 
ist und über Mittel verfügt, um ihre 
Aktivitäten fortzusetzen. Ein be-
sonderer Schwerpunkt liegt wei-
terhin auf der finanziellen Unter-
stützung der Verkehrserziehung in 
den Kindergärten und Grundschu-
len in Hagen a.T.W.. Ein weiterer 
wichtiger Tagesordnungspunkt wa-
ren die Neuwahlen des Vorstandes. 
Dabei wurden einstimmig Claus 
Molitor zum Vorsitzenden, Ralf 
Zumstrull zum stellvertretenden 
Vorsitzenden und Heinz Niemann 
zum Kassenwart wiedergewählt.  
Zum Schluss bedankte sich Claus 
Molitor bei allen Anwesenden für 
ihre Teilnahme und ihren Beitrag 
zur erfolgreichen Versammlung. 
Er betonte die Bedeutung der 
Mitgliederwerbung und rief dazu 
auf, neue Mitglieder zu gewinnen. 
Oftmals bestehen Bedenken, dass 
eine Mitgliedschaft in der Verkehrs-
wacht mit viel Arbeit und Zeit ver-
bunden ist. Es ist jedoch wichtig zu 
betonen, dass neue Mitglieder mit 
ihrem Jahresbeitrag von 6,14 Euro 
die Verkehrserziehung in Hagen 
a.T.W. unterstützen können, ohne 
zusätzliche Verpflichtungen einzu-
gehen.
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Freie Plätze in der
Eltern-Kind-Gruppe
im Stadtteiltreff
„Alte Kasse“
Immer mittwochs von 9.30 - 11.00 Uhr
Für Kleinkinder im Alter von 1 bis 3 Jahren zum Spielen, Singen und 
Basteln und gemeinsamen Erfahrungsaustausch unter Eltern unter der 
Leitung von Gabriele Rohlauf. Informationen und Anmeldung unter der 
0541- 441770 (Alte Kasse).

Zelt oder Plaza?
Geteilte Meinung
beim Weinfest
Das Hasberger Weinfest darf erneut als groß-
er Erfolg gewertet werden- die Resonanz für das 
Volksfest ist nach wie vor ungebrochen hoch- und 
es funktioniert ganz offenkundig auch ohne eine 
gleichzeitig stattfindende „Nacht von Hasbergen“. 
In den vergangenen beiden Jahren wurde das  Wein-
fest in einer Art „Plaza“-Variante mit Dorfcharakter 
durchgeführt, in diesem Jahr erfolgte eine Kehrt-
wende- das Zelt, das seit Jahrzehnten zur Durch-
führung der traditionsreichen Veranstaltung genutzt 
wurde, kehrte zurück. Ob dieses eine gute Idee war? 
Die Meinungen waren geteilt. So führten die Befür-
worter der Zelt-Lösung, die überwiegend in den 
maßgeblichen Fraktionen des Rates zu finden waren, 
vor allem die nach drei Jahren endlich wieder durch-
geführte sommerliche Seniorenfeier ins Feld. Hier sei ein Schutz vor 
möglichen Unbilden des Wetters für das Publikum ganz besonders wich-
tig. Überhaupt sei die Zeltvariante hier die verlässlichere Form, Sturm, 
Regen und Gewitter habe es ja auch schon gegeben. Zudem sprächen 
Lärmschutzgründe für das Zelt, hier sei die Veranstaltung unproblema-
tischer zu beenden, für den Ordnungsdienst leichter zu kontrollieren. 

Zudem habe sich das Konzept ja 
über Jahrzehnte bewährt und auch 
in 2023 sei die Resonanz sehr er-
freulich gewesen.
Befürworter der „Plaza“-Variante 
sehen das ganz anders. Die Pande-
mie habe die Chance geboten, die 
althergebrachte und überlebte Va-
riante auf den Prüfstein zu stellen 
und etwas Neues auszuprobieren. 
Glänzend bewährt habe sich die 
Variante vor allem im letzten Jahr. 
2021 sei das Wetter in der Tat sehr 
durchwachsen gewesen. Genau für 
diese Fälle forderten die Freiluft-
freunde die Installation mehrerer 
großer Marktschirme in der Mitte 
des Platzes, als Zentrum quasi- ge-
genüber dem Zelt im Übrigen auf 
Dauer auch eine erhebliche Kos-
tenersparnis. Diese Schirme seien 

auch zur Durchführung der Seniorenfeier unabdingbar- sie schützten 
vor Regen, viel wichtiger aber in der heutigen Zeit: Auch vor der Son-
ne. Durch die offene Variante sei vor allem tagsüber für angenehmere 
Bedingungen gesorgt, das Zelt heizt sich auf, auf der kleinen Terrasse sei 
nur wenig Schatten. Optisch und von der Atmosphäre her sehen die 
Protagonisten der offenen Lösung einen deutlichen Vorteil bei ihrem 
Modell- auch in den Weinorten finden die Weinfeste stets teilweise seit 
Jahrhunderten offen und mit Dorffestcharakter statt. Gerade an lauen 
Abenden sei das Ambiente unschlagbar.  
So verwundert es wenig, dass sich die Mehrzahl der Winzer für die 
offene Variante ausspricht. Auch Bürgermeister Schäfer ließ persönliche 
Präferenzen für die offene Lösung durchblicken, verwies aber auf die ge-
genläufige Ratsmehrheit. Unter den Besuchern war die Meinung geteilt, 
im Rahmen einer nicht-repräsentativen Umfrage deute sich eine Zwei-
drittelmehrheit für die offene Variante an. Diese ist aber keineswegs 
gesichert und wie beschrieben eben nicht repräsentativ. Für welche 
Variante sich die Politik auch für 2024 entscheidet -möglicherweise 
steht ja sogar ein Umzug Richtung Mitte an- eine umfängliche Befragung 

der Besucherinnen und Besucher könnte für eine zukünftige Beschluss-
fassung wertvolle Erkenntnisse liefern.

(red./Eli.)



berger fachmännisch gecoacht 
wird. 
Eine fußballerische Wunder-
tüte ist die Fanabteilung des 
VfL Osnabrück. Nach der sehr 
erfolgreichen Mitgliederaktion 
der Lila-Weißen ist diese nun 
auf mehr als das Doppelte der 
Größe von 2022 angewachsen. 
Trainer „Dmi“ Schiebe hat so-
mit die Qual der Wahl, mehr als 
1.500 Fans des VfL gehören zum 
Pool, aus dem er wählen kann. 
Das dürfte auch die beträcht-

liche Spielstärke, die das Team 
bereits 2022 nachwies, noch 
einmal erhöhen. Dmi Schiebe 
weist darauf hin, dass Neuzu-
gänge beim regelmäßigen inter-
nen Kick der Fanabteilung stets 
willkommen sind, bei Interesse 
ist eine Mail an kicken@vfl-
fanabteilung hilfreich. Für Moti-
vation ist auf jeden Fall gesorgt: 
Geschäftsführer Michael Welling 
gab der Fanabteilung im letzten 
Jahr ein geradezu waghalsiges 
Versprechen: Sollte diese am 21. 
August siegreich sein, fände die dritte Auflage 2024 dann im Stadion 
Bremer Brücke statt. Das sollte Anreiz genug sein, für eine Partie, die 

von den Sprechern Isco Serrano 
und Carsten Thye moderiert wird. 
Für das leibliche Wohl sorgt die 
Spielvereinigung Gaste-Hasber-
gen. Die Partie wird um 18.30 
Uhr von Schiedsrichterlegende 
Uwe Schulte angepfiffen wird, der 
Eintritt ist frei.

(red./Eli.)
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Tel. (05405) 8528 · www.waltermann-hagen.de

Bau-Möbeltischlerei  
Meisterbetrieb

altermann
H O L Z H A N D W E R K

&  S o h n  O H G

Perfekt geplant und 

verarbeitet.

Individueller

MÖBELBAU
aus Meisterhand

• Heizung  • Sanitär

• Kundendienst

Albert-Schweitzer-Straße 55 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/3 4 59 00 · Fax 0 54 01/3 4 59 25

infino@www.pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Straße 55 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/3 4 59 00 · Fax 0 54 01/3 4 59 25

info@pieper-schlinge.de · www.pieper-schlinge.de

Leckerbissen in Gaste
Am 21. August kommt es in Gaste zu einem fußballerischen Lecker-
bissen. Auf der Anlage der Spielvereinigung kommt es zum zweiten 
fußballerischen Kräftemessen zwischen dem „Präsidium&friends“ und 
der Fanabteilung des VfL Osnabrück. Bei der Erstauflage 2022 gab es ein 
munteres 5:2 für das Präsidium, das sich naturgemäß mit zahlreichen 
„Altinternationalen“ wie Christian Claaßen, Andreas Schäfer, Rolf „Rol-
lo“ Meyer oder Sven „Jeff“ Köllner verstärkt hatte. Diese Akteure sind 
auch in diesem Jahr im Kader, zudem hat Sportdirektor Amir Shapourz-
adeh seine Teilnahme angekündigt. Wenn zeitlich möglich, wird auch 
Zweitligatrainer Tobias Schweinsteiger neben Geschäftsführer Michael 
Welling und Präsident Holger Elixmann seine Schuhe schnüren. Zahl-
reiche Gremienmitglieder, Partner und Sponsoren runden das im Vor-
jahr homogene Team ab, das erneut von Spielertrainer Tommy Reichen-

der vorbei. Das letzte Spiel findet am 19.08.2023 in Achmer statt.
Wichtige Termine – bitte merken!
Von Mai - September HTC Vereinsmeisterschaften, bitte Aushänge 
 Clubhaus und Rundmails beachten
12. August 13:00 Uhr, HTC-Fahrradtour, Anmeldung bis 
 05.08. bei W. Riechel 05405 6455
Weiter Infos finden sie auf unserer Homepage www.htc-hasbergen.de
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Hubertushöhe 14 · 49082 Osnabrück
Telefon (05 41) 5 67 18 · Fax (05 41) 5 06 49 45

Mobil (01 70) 2 01 38 73 · www.malermeister-prues.de
E-Mail: info@malermeister-prues.de

• Malerarbeiten
• Wärmedämmung
• Lasurtechnik
• Spachteltechnik
• Fassadengestaltung
• Lehmputze & Farbe
• Reparaturverglasung
• Tapezierarbeiten
• Aufarbeitung von Dielenböden
• Aufarbeitung von Parkettböden
• Bodenbeläge/Designbeläge
• Laminat-Verlegung
• Plissee-Montage

HTC Hasberger 
Tennisclub
Interessantes aus dem Verein
Eröffnung der Boulebahn
Jetzt können beim HTC nicht nur die Filzkugeln mit den Schlägern übers 
Netz geschlagen werden, sondern seit neuestem auch Metallkugeln in 
einer Bahn geworfen oder gerollt werden. Am 27. Juni wurde die neu 
erbaute Boulebahn bei einem Grillfest mit Freibier und Würstchen ein-
geweiht. Nach Begrüßung der zahlreichen Mitglieder und Danksagung 

an die vielen Helfer, die das Projekt umsetzten, gab der Präsident Detlef 
Grüter die Boulebahn für den Spielbetrieb frei. Danach konnten alle 
anwesenden Mitglieder die ersten Kugeln werfen und hatten sichtlich 
viel Spaß. Der Treff am Dienstagabend soll auch weiterhin ein geselliger 
Grillabend für alle Mitglieder des HTC sein. 
Dort kann man bei kühlen Getränken und 

leckeren Grillsachen Tennisspielen und nun 
eben auch boulen und Spaß haben.
Herren 60
Auch die etwas älteren Jahrgänge des Ver-
eins nehmen an den Punktspielen teil. Geg-
ner der Herren 60 in der Regionsliga sind 
6 Mannschaften aus dem Landkreis Osna-
brück. Die Freiluftsaison ist schon fast wie-
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Schützenverein
Ohrbeck
von 1888 e.V.
Schützenfest
Bei herrlichem Wetter feierten die Ohrbecker Schützenschwestern und 
Schützenbrüder vom Fr., 30.06.2023, bis zum Sonntag, 02.07.2023, ihr 
diesjähriges Schützenfest. Der Freitagabend stand ganz im Zeichen des 
1. Ohrbecker Bierfestes mit anschließender Sommernachtsparty. Unter 
den Augen der zahlreichen Gäste und vielen Teilnehmern wurden die 
Gewinner des Firmenpokalschießens geehrt. Den 1. Platz belegte mit 
292,0 Ringen die Mannschaft „Gewerbeverein Hasbergen“. Gefolgt mit 
291,0 Ringen auf dem 2. Platz die Mannschaft „Wortmann Erdbau“. Ganz 
knapp geschlagen errang mit 290,9 Ringen die Mannschaft „Ford Wie-
land 2“ einen guten 3. Platz. Allen Schützinnen und Schützen herzlichen 
Glückwunsch. Unter den Klängen des DJ´s Claus (Hagen) wurde noch 
bis tief in die Nacht gefeiert.

Der Samstag sollte dann, wie auch in den vergangenen Jahren auch, den 
Kindern gehören. Leider spielte Petrus an dem Nachmittag nicht ganz 
mit, sodass neben dem „Mannschaftsdreikampf“ (Knobeln, Dart, Schie-
ßen) der Höhepunkt das Kinderkönigsschießen war. Nach vergeblichen 
Anläufen der vergangenen Jahre gelang es Mathes Johannsmann endlich 
den Adler abzuschießen. Zu seiner Königin nahm er Milena Teutenberg, 
Ehrenjunge ist Manuel Kessler. 2. Kinderkönig wurde Lenni König, mit 
Königin Matilda Bohne. Ehrenjunge ist hier Samuel König. Den neuen 
Kindermajestäten für das kommende Jahr alles Gute! Nachdem alle 
Schützenvereine am Abend auf das Festzelt aufmarschiert waren, galt es 
den neuen Hofstaat zu proklamieren.  Erste Königin im Schützenverein 
Ohrbeck ist fortan Gaby Teutenberg. Sie ließ keinen Zweifel daran, 
auf diesen Titel der ersten Königin im Verein, sehr stolz zu sein! Als 
Adjutantin steht ihr Karin Vallée zur Seite. Den Hofstaat komplettieren 
Hildegard Schulte und Vera Haacke. Zweite Schützenkönigin ist Elke 
Meyer. Ihr steht als Adjutantin Ute Schlotmann zur Seite. Hier bilden 
Bärbel Rosin und Marina Schirmbeck den Hofstaat. Die Majestäten 
nahmen nach der Proklamation die Gratulationen vieler Gäste entgegen 
und schwangen erfreut das Tanzbein unter den Klängen der Kapelle 
„Fantasy“, und feierten bis in die frühen Morgenstunden.

Wenngleich viele Schützenschwestern und Schützenbrüder eine nur 
kurze Nacht hatten, wurde das Schützenfest am Sonntag fortgeführt. 
Nach einem Umtrunk am Königshof und anschließendem Festumzug, 
galt es nachmittags auf dem Festplatz die Jubilare des Vereins zu ehren. 
Dieses sind in diesem Jahr: 40 Jahre Vereinszugehörigkeit Petra Painczyk, 
50 Jahre Vereinszugehörigkeit Karin Vallée und Bruno Küssner, sowie 60 
Jahre Werner Brockmeyer. Durch den Kreispräsidenten Oliver Glaser 
wurde weitere Ehrungen ausgesprochen. Für besonderes Engagement 
wurden Nicole Teutenberg und Kalla König mit der Verdienstnadel ge-
ehrt. Die goldene Verdienstspange des Schützenkreises West erhielt 
Achim Schulte. Auch im Spielmannszug wurden langjährige Mitglieder 
geehrt, wie Udo Painczyk für 20 Jahre, Heidrun Manowski für 25 Jah-
re, und Petra Painczyk für 40 Jahre. Allen Ausgezeichneten: Herzlichen 
Glückwunsch.
Am Nachmittag wurde beim Platzkonzert der Hagener Musikkapelle 
auf dem Festplatz noch weiter gefeiert, bis am Abend die Gewinner der 
Tombolapreise gezogen wurden. Mit einem Flaggenappell wurde das 
diesjährige Schützenfest um 19.00 Uhr beendet. Unser herzlicher Dank 
gilt allen Helferinnen und Helfern. Ohne Euch wäre ein solch grandioses 
Fest nicht möglich!

Hüggelwiesn 2023: Am Samstag, den 16. September, findet auf dem 
Festplatz beim Gasthof Schirmbeck-Hunsche die Ohrbecker Hüggel-
wiesn statt. Mit dabei sind wieder die Partyfürsten, eine TOP 40 Band, die 
bereits mehrfach auf den Cannstätter Wasen und dem Münchener Ok-
toberfest die Zelte zum Kochen gebracht hat. Auch bei uns in Ohrbeck 
standen die Gäste in der Vergangenheit nach wenigen Minuten bereits 
auf Tischen und Bänken. Der Kartenvorverkauf für das Event am 16. 
September hat am 15. Juli begonnen. Einlass ist ab 18 Uhr, Fass-Anstich 
und Beginn ist um 20.00 Uhr. Tickets zum Preis von 25,– € (inklusive 
einer halben Maß Bier oder einem Softgetränk 0,3 Liter) sind bei allen 
Vorstandsmitgliedern des Schützenvereins Ohrbeck und folgenden Vor-
verkaufsstellen erhältlich: Vereinslokal Gasthof Schirmbeck-Hunsche, 
Hellerner Weg 26, Tel. 05405/617711
ARAL-Tankstelle Marc Engelhard, Osnabrücker Str. 36 a, Tel. 05405/3525
Friseur hairZone, Tecklenburger Str. 43, Tel. 05405/617171
Friseursalon Schirmbeck, Hauptstr. 48, Tel. 05405/69817
Termine: 
06.08.2023 10.00-13.00 Uhr Schützenschnurschießen im Schießstand
18.08.2023 20.00 Uhr Quartalsversammlung im Vereinslokal
16.09.2023  Hüggelwiesn 2023 auf dem Festplatz
  am Vereinslokal
Schießsport:  
Damen: Jeden Mittwoch in den ungeraden Wochen ab 19.30 Uhr
Jugend:  Jeden Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr
Herren: Jeden Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Achim Schulte, 1. Schießsportleiter
Udo Painczyk, Pressesprecher und 2. Schriftführer

Gewinner des Firmenpokalschießen

Königsthron 2023 Erwachsene und Kinder
© Bild: Just for the Moment

Ehrungen, links Petra Painczyk, rechts Nicole Teutenberg
© Bilder: Just for the Moment

Zwei schnelle wege für
ihren AnZeigenAuftrAg

Tel. 05405-805570 oder 05405-98050
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Beratungsstellenleiterin Nelli Kasper
Natruper Straße 108
49170 Hagen a.T.W.
    05405-6168744
nelli.kasper@vlh.de

36850                                                                       Höhenweg 1 · 49170 Hagen a.T.W.
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        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

Sommerfest St. Josef
ein voller Erfolg
Bei strahlendem Sommerwetter war das traditionsreiche Sommerfest 
von St. Josef wie üblich ein Treffpunkt für die ganze Familie. Besonders 
die Kinder kamen – wie in den vergangenen mehr als 50 Jahren – auf 
ihre Kosten. Für „kleines Geld“ konnten die jungen Hasbergerinnen 
und Hasberger viel ausprobieren, Spaß und Bewegung standen bei der 

früher „Groschenkirmes“ genannten Veranstaltung im Mittelpunkt – sei 
es beim Fädenziehen, bei der Kistenbahn oder auf der VfL-Hüpfburg. Die 
jeweiligen Buden und Stände wurden dabei von Kindern und Jugend-
lichen aus den verschiedenen Gruppen der Kirchengemeinde betreut. 
Aber auch für die Erwachsenen wurde viel geboten: „Hau den Lukas“, 
Tombola, Essen und Trinken. Besonders heiß – nicht aber hitzig – ging es 
am Waffelstand oder in der Pommesbude zu: Die Temperaturen waren 

vor allem in der Sonne am oberen Rand der langjährigen Erfahrungen, 
der Umgang mit den heißen Waffeleisen oder Friteusen war da durchaus 
schweißtreibend. Die Organisation des Sommerfestes klappte vollkom-
men reibungslos- nur die Kaffeemaschine machte nicht mit und ver-
richtete ihren Dienst – wenn überhaupt – nur mit großem Widerwillen. 
Mehrfach musste Sprecher Sönke Siegmann um technischen Support 
bitten. In vielen Fällen ist der Generationswechsel, der nach der Pan-
demie verstärkt im Bereich der Organisation eingesetzt hatte, geglückt 
– das Sommerfest kann so noch lange ein Magnet kurz vor dem Beginn 
der Sommerferien bleiben.

(red./Eli.)

SPD Hasbergen
beim Tag der offenen Tür 
Am 18. Juni feierten Manuela Jansen und Marcus Hippen mit einer tollen 
Veranstaltung für Groß und Klein die Eröffnung des Boardinghouses 
„Bed&Butter“ und der neuen Geschäftsräume der VGH-Vertretung. 
Auch die SPD Hasbergen war mit einer umfangreichen Delegation 

vertreten und gratulierten. Bürgermeister Adrian Schäfer sprach einige 
Grußworte und die Ortsvereinsvorsitzende Katja Mittelberg-Hinxlage 
übergab im Namen des Ortsvereins und der SPD-Ratsfraktion ein Ge-
schenk zur Eröffnung. Es war eine gute Gelegenheit für den geschäfts-
führenden Vorstand der SPD Hasbergen und den anwesenden Ratsmit-
gliedern für einen regen Austausch mit den zahlreichen Gästen.



Werben und Erfolg haben!

Fensterputzer haben nochTermine frei.
Kostenloses Angebot unter Telefon 05 41-8 14 14 25.

BS Reinigungsservice GmbH

Baufinanzierung: Der günstigste Zins aus über 200 Banken, 
Versicherungen und Bausparkassen. Kostenlose Ermittlung => 
 Finanzmakler Daniel Wojtek, Tel. 05407-819059

Wohnung zum Kauf von privat gesucht, Tel. 0157-92396626

Kleintierpraxis Dr. Christiane Sonntag
Goethestraße 1, 49504 Lotte, Telefon 05404-9197067

www.tierarzt-sonntag-lotte.de

Immobilienfinanzierung, Anschlussfinanzierung,
Umschuldung?

Ich prüfe für Sie bei Banken, Bausparkassen und Versicherungen
und helfe bei der Beantragung und Beschaffung der

erforderlichen Unterlagen.
DW Finanzdienste Dirk Walonka, Telefon 05405-4265

Ihre Reinigungskraft und Rund-ums-Haus-Hilfe für Has-
bergen und Umgebung: Büro- u. Hausdienste Bianca Raßfeld, Tel. 
o. WhatsApp 0163-5349829 / rassfeld.bianca@web.de

Neue Gardinen!? – wir bringen Ideen mit, kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, Osnabrü-
cker Straße 33 F, 49170 Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Telefon 03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Helfende Hände gesucht? Egal wofür, wir sollten darüber re-
den! Aufgaben aller Art im und ums Haus (Reinigung, Garten, Hof, 
Aufräumarbeiten uvm.) übernimmt: Büro- u. Hausdienste Bianca 
Raßfeld, Tel. o. WhatsApp 0163-5349829 / rassfeld.bianca@web.de

URLAUB AM MEER! ERHOLUNG pur!
Das besondere Feriendomizil an der Nordsee für Ihren

entspannten Urlaub – auch mit Hund:
www.nordsee-familieundhund.de oder Tel. 0171-20 55 188

INSEKTENSCHUTZ für Fenster und Türen, wir haben 
INDIVIDUELLE LÖSUNGEN für jede Form!
Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Gefertigt nach Ihren Maßen: 
INSEKTENSCHUTZ-PLISSEETÜREN!

Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Junges team braucht Verstärkung! 
Für unser Restaurant Nähe IKEA suchen wir zu sofort oder später: 

Köche & Aushilfen (m/w/d)

in Vollzeit, Teilzeit oder 520,– €
Bewerbungen per E-Mail an: jobs@tastekitchen.de
oder einfach im Restaurant abgeben.
49205 Hasbergen-Gaste, Rheiner Landstraße 1a, 
Telefon 0170-7985655, www.tastekitchen.de

Insektenschutz oder Pol-
lenschutz!? für Fenster, 
Türen oder Lichtschächte 
– kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause – Raumaus-
stattung Haurenherm, Osna-
brücker Straße 33 F, 49170  
Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

EFH oder RH von privat 
gesucht, auch renovierungsbe-
dürftig, Tel. 0541-50799258

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat 
als Kapitalanlage gesucht, Tel. 0541-50798731

Herzlichen Dank
Für die aufrichtige Anteilnahme 
möchte ich mich auf diesem Wege 
bei allen Verwandten, Bekannten, 
Freunden und Nachbarn herzlich 
bedanken.

Karin Schirmbeck
Reinhard

Schirmbeck
* 12. 12. 1948
† 14. 6. 2023 Hasbergen, im Juli 2023

Nettes Team in Hasbergen sucht eine
Reinigungskraft (m/w/d) auf Minijob Basis.

Einzelhandel AZ: Mo.-Fr. von 8-10 Uhr und ab und zu mal Sa.
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Tel. 040 5540336

Hamburger Objektservice OHG

Tischlerei Residenza Möbel Frank Brand, Ziegeleiweg 8,  
Hagen a.T.W., fertigt individuelle Möbel, Küchen, Einbauschränke. 
 www.residenza-moebel.de, Telefon 0160-99831083

Fußpflege auch Hausbesuche!
Individuell, qualifiziert und professionell durch zertifizierte

Fachfußpflegerin Heidi Gerstenkorn.
Görsmannstraße 2, Hagen a.T.W., Telefon 05405-8288

Blitzsaubere Fenster, Wintergärten, Dachrinnen u.v.m. –
mit modernster Technik zu fairen Preisen. Gerne Angebot unter: 
www.info-durchblick.de, Tel. 0176-61613820

Renovierungsbedürftige 2 Zimmer EG-Wohnung + Kü-
che, Bad, Terrasse in Hasbergen (60 qm) sucht neuen Mieter mit 
handwerklichen Fähigkeiten. Modelleisenbahner bevorzugt, Tel. 
05405-5007053

Systemische Beraterin mit mehrjähriger Beratungs-
erfahrung u.a. in Mutter-/Vater-Kind-Kliniken berät Sie in
belastenden Lebenssituationen, Krisen, bei Veränderung,
Neuanfang oder Sinnsuche. S. Peistrup, Tel. 0172/9710344

Stellenanzeigen  ···  Kleinanzeigen  ···  Familienanzeigen

INSEKTEN- und POLLENSCHUTZ,
besonders dichtes Gewebe für Allergiker!

Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Mitarbeiter (m/w/d) für Reinigung und Hilfe (Haus, Büro, 
Garten, Hof...) zu attraktiven Konditionen gesucht:  Büro- u. Haus-
dienste Bianca Raßfeld, Tel. o. WhatsApp 0163-5349829 / rassfeld.
bianca@web.de

Fensterputzer seit 2003 putzt Ihre Fenster inkl. Rahmen 
zum Festpreis, Infos / Preise unter www.fenster-putzer.com, Tel. 
05405/6168647

Faltstores oder Vario-Rollo, z.B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hause, Raumausstattung Haurenherm,  
Osnabrücker Str. 33 F, Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Für unseren Landgasthof in Hasbergen/Ohrbeck suchen
wir zu sofort oder später einen erfahrenen

Koch (m/w/d) in Vollzeit
Wir bieten: Ruhiges, angenehmes Betriebsklima, familienfreundliche
Arbeitszeiten, überdurchschnittliche Bezahlung, steuerfreie Sonntags-

Zuschläge, Provision u.v.m. Gerne Besprechen wir bei einem persönlichen
Vorstellungsgespräch nähere Details. Bitte richten Sie Ihre Kurz-

Bewerbung per Mail an: info@schirmbeck-hunsche.de

Kreismusikschule Osnabrück braucht Verstärkung!

Steuerfachkraft (m/w/d)
in Teilzeit oder als Mini-Job

Bewerbung per E-Mail an: kreismusikschule@Lkos.de
oder Telefon: 0541/501-2190

www.kreismusikschule-osnabrueck.de

Der Stadtteiltreff „Alte Kasse“ im Stadtteil Hellern/OS sucht 
ab dem 01.09. eine Reinigungskraft. Acht Stunden/Woche auf 
530,– Euro Basis. Arbeitszeiten wären Mo. bis Fr. von 6-10 Uhr. 
Weitere Informationen unter 0541-441770, Ansprechpartnerin: 
Anke Meyerhoff

Umfrage zum Thema
Gesundheit und Planung
Mein Name ist Michelle Sprehe und im Rahmen meiner Masterarbeit 
im Studiengang Stadt- und Regionalplanung an der Universität Kassel 
befasse ich mich mit dem Thema Gesundheit und Stadtplanung. Hierzu 
habe ich eine Umfrage erstellt, die sich an alle Personen richtet, die in 
den Gemeinden Hagen a.T.W. und Hasbergen wohnhaft sind. Durch 
einen Vergleich der beiden Gemeinden soll untersucht werden, inwie-
fern gesundheitliche Belange in aktuellen Planungen auf kommunaler 
Ebene berücksichtigt werden und welche 
Rahmenbedingungen dabei eine Rolle spie-
len. Die Teilnahme dauert je nach Umfang 
der Antworten ca. 5-7 Minuten und ist un-
ter dem Link https://www.umfrageonline.
com/c/Gesundheit-und-Planung-Hagen-
Hasbergen oder dem beigefügten QR-Code 
abrufbar. 
Die Umfrage ist anonym und die Erhebung 
der Daten erfolgt ausschließlich im universitären wissenschaftlichen 
Rahmen. Alle Daten werden vertraulich behandelt und nur im Rahmen 
der Masterarbeit verwendet. Es sind keine Rückschlüsse auf einzelne 
Personen möglich.

Einladungskarten
für jeden Anlass!

(05405) 98050

Aufkleber/Mailings?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Weihnachtskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Briefbögen/ Visitenkarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Blocks/Flyer/Plakate?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Prospekte/Broschüren?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Abizeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitszeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Kirchenhefte zur Hochzeit?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Danksagungskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Trauerdanksagungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050
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750 Jahre Gelenau –
Hasbergen stark vertreten
Bürgermeister Knut Schreiter hatte Hasbergen im Hüggelkurier zum 
Jubiläum „750 Jahre Gelenau“ eingeladen – die Einladung kam an. Insge-
samt vierzig Hasbergerinnen und Hasberger machten sich auf die Reise 
in das etwa 500 Kilometer entfernte Gelenau – eine sehr beeindru-
ckende Delegation. Einerseits war die Feuerwehr mit 18 Kameradinnen 
und Kameraden vertreten, die Partnerschaft hatte in den vergangenen 
30 Jahren überwiegend von der intensiven Freundschaft zwischen den 
Wehren gelebt. Dass diese auch fortan bestehen wird, kann als sicher 
vorausgesetzt werden. Herzliche Kontakte, die beeindruckende Gast-
freundschaft in Gelenau, zahlreiche Begegnungen – die Partnerschaft ist 
weiterhin vollkommen intakt.

Zudem war die Gemeinde mit einem Bus nach Gelenau gereist. Die 
Delegation wurde durch Bürgermeister Adrian Schäfer angeführt, Rats-
mitglieder von CDU und SPD waren dabei, hier beispielsweise die stell-
vertretende Bürgermeisterin Katja Mittelberg-Hinxlage und die CDU-
Fraktionsvorsitzende Dr. Svetlana Kiel. Zudem waren die Verwaltung 
und der Schützenverein Ohrbeck stark vertreten.
Lediglich 4.200 Einwohner zählt die Gemeinde Gelenau – insofern kann 
man es ohne Übertreibung als sensationell bezeichnen, was Knut Schrei-
ter und sein Team für die zehn Festtage auf die Beine gestellt haben. Kein 
Haus im Ort war ungeschmückt, die Bevölkerung war mustergültig ein-
gebunden. Ein umfangreiches Programm für alle Tage zeugte von einer 
langen und intensiven Vorbereitung. Die Hasberger Delegation nahm an 
den Veranstaltungen des Eröffnungswochenendes in der jeweils ausver-
kauften Festhalle teil. Am Freitag wurden die Delegationen begrüßt, als 
Erster im Übrigen Georg Schirmbeck als Vorsitzender des Deutschen 
Forstwirtschaftsverbandes. Adrian Schäfer übergab einen XXL-Hüggel-
zwerg, Gemeindebrandmeister Felix Bugdol ebenfalls. Die Zwerge wa-
ren ungewöhnlicherweise angemalt, der Feuerwehrzwerg naturgemäß 
in rot – der Gemeindezwerg in schwarz-gelb, was keinesfalls die fußbal-
lerischen Vorlieben von Ordnungsamtsleiter Martin Tillner dokumentie-
ren sollte. Auch der in Gelenau nicht eben wohlgelittene Club aus der 

sächsischen Landeshauptstadt war nicht gemeint – es handelte sich um 
die Hasberger Farben, die sich der Hüggelzwerg quasi umgelegt hatte.  
Ein guter Auftakt, am Samstag nahm sich Knut Schreiter viel Zeit für die 
Besucher aus der  Hüggelgemeinde und führte die Interessierten durch 
den herausgeputzten Ort. Der charismatische Christdemokrat findet 
auch für Besucher, die bereits mehrfach im Erzgebirge waren, stets neue  
Ecken seiner landschaftlich schönen Region. Seine Begeisterung für seine 
Heimat wirkt dabei durchaus ansteckend.
Am Abend dann ein Highlight des Programms – der „Schlagerabend“. 
Wohl denen, die sich rechtzeitig in die lange Schlange vor der Festhalle 
eingereiht hatten – sie fanden noch einen Sitzplatz in der Halle, die 
aus allen Nähten platzte. Sachsen ist – wie der gesamte deutsche Os-
ten- Schlagerland, insbesondere Roland Kaiser hat hier ein begeistertes 
Publikum. So wurde Steffen Heidrich, ein Kaiser-Double aus Dresden, 
gefeiert. „Warum hast Du nicht Nein gesagt?“- diese Frage wurde an 
jenem Abend lediglich auf der Bühne aufgeworfen. Unten wurde getanzt, 
als gäbe es kein Morgen – mittendrin einige feuerfreudige Hasberge-
rinnen und Hasberger, die auch zu den bekannten Songs, die Anna-
Carina Woitschack (DSDS) und später Sonia Liebing präsentierten, 
textsicher mitfeierten. Um Mitternacht endete die durchaus amüsante 
Veranstaltung, am Folgetag führte Knut Schreiter die Delegation noch 
einmal durch den Ort. Für Hasbergen war der Besuch weitgehend 
beendet, Gelenau feierte noch sieben weitere Tage lang. In dreizehn 
Jahren feiert Hasbergen sein 1200-Jahre Jubiläum. Gelenau lieferte ein 
leuchtendes Vorbild, wie derartige Jubiläen begangen werden können. 

(red./Eli.)

Hagener Sportvereine
laden wieder gemeinsam
zum Erwerb der Sport-
abzeichen im Park ein
In diesem Jahr finden wieder die ‘Fitness- und Bewe-
gungstage im Park’ statt. Die Spielvereinigung Nieder-
mark und der Hagener SV bieten am 13.08. von 15 
bis 18 Uhr den Erwerb des ParkSportabzeichens und des MiniSportab-
zeichens an. Mitmachen kann jeder zwischen 3 und 100+ Jahren. Die Teil-
nehmenden absolvieren an insgesamt jeweils 6 Stationen verschiedene 
Übungen zu Geschwindigkeit, Geschicklichkeit, Ausdauer und Kraft.

NEU ist in diesem Jahr das SeniorenSportabzeichen. Hier können an 
drei Stationen einfache Übungen je nach Möglichkeit der Teilnehmenden 
absolviert werden, egal ob Rollstuhlfahrer, Rollatornutzer oder Fußgän-
ger. Mitzubringen sind sportliche Kleidung, Sportschuhe und Getränke. 
Für den Aufbau und die Betreuung der Stationen konnten Michaela 
Pieper und Martina Kulgemeyer viele Helfende motivieren. Das neue 
Team hofft auf rege Teilnahme, um wieder viele Urkunden ausstellen zu 
können. Die Teilnehmenden treffen sich ab 15 Uhr auf der Gummiwiese 
hinter dem Annastift in Hagen. Dort werden die Laufzettel ausgegeben.
Die Stationen der drei verschiedenen Leistungsklassen sind im ganzen 
Park aufgebaut.

Hüggelkurier 39

Ferienpaß, Wolfgangs Wimpel
und ein Grand Ouvert
In den vergangenen Monaten haben die „Mitteilungen der Gemeinde 
Hasbergen“ von vor 50 Jahren einen Blick in die Hasberger Vergan-
genheit ermöglicht. Das bietet sich in diesem Monat nicht an- das Heft 
des Juni 1973 ist im Großen und Ganzen eher uninteressant- um es 
vorsichtig auszudrücken. Hasbergen bereitete sich wohl auf die großen 
Ferien vor, wusste aber noch nicht, dass diese größtenteils ins Wasser 
fallen sollten- langanhaltender Regen und kühle Temperaturen boten 
Rudi Carell Inspiration für seinen zwei Jahre später 1975 erschienenen 
Evergreen „Wann wird’s mal wieder richtig Sommer“. …
Ganz anders das Mitteilungsheft zehn Jahre später- vor 40 Jahren kün-
digte sich ein Jahrhundertsommer an und in Hasbergen war ordentlich 
was los. Dass der erstmalig ausgegebene Ferienpaß auch vierzig Jahre 
später noch eine zentrale Rolle in den Sommerferien zahlreicher Kin-
der und Jugendlicher spielen würde, war damals noch nicht zu erah-
nen- „eigentlich müsste für jeden etwas dabei sein“, mutmaßte bereits 
Bürgermeister Fischer. Das war offenbar der Fall, die drei Mark waren 
gut investiertes Geld- zumal sie freien Eintritt im Hasberger Freibad für 
die gesamten Sommerferien boten. Deutlich unerfreulicher stand es 
hingegen um die Finanzen der Gemeinde. Um Geld zu sparen, wurde 
die Schlüsselgewalt für die Turnhalle an die Vereine übergeben, so konnte 
man künftig die Bereitschaftszeiten des Hausmeisters deutlich verrin-
gern. Zudem kündigte der Bürgermeister eine notwendige Investition 
von 1,8 Millionen Mark in das Trinkwassernetz der Gemeinde an. Ziel 
war es, die Abhängigkeit vom Wasserbeschaffungsverband Süd (WBV) 
zu verringern. Die Maßnahme stand aber unter dem Vorbehalt des Er-
halts von Landeszuschüssen und sei in den Budgetberatungen für 1984 
politisch zu beschließen. Dieses galt auch für den angedachten Verkauf 
der Ohrbecker Schule. Die SPD widmete der Erörterung dieser Frage 
eine komplette Mitgliederversammlung, die für den 1. Juni im Gasthof 
Schierke anberaumt war.  Auch der Schützenverein Ohrbeck machte 
wie üblich auf seine Veranstaltungen aufmerksam- hier auf das traditi-
onsreiche Schützenfest, das so wie noch heute am ersten Juliwochen-
ende stattfand. Das Programm ist mit der heutigen Abfolge durchaus 
vergleichbar- lediglich die damals so beliebte Zeltdisco (Spitzenreiter 
in den deutschen Charts Juni 1983: „Bruttosozialprodukt“ von Geier 
Sturzflug) wäre heute kein Hit mehr. Kein Hit war ganz offenkundig auch 
die von den Mitgliedern zu leistende Platzpfle-
ge auf der Anlage. Streng heisst es in einer Mit-
teilung zur Einrichtung eines Gremiums: „Der 
Vorstand erteilt diesem Gremium die Befug-
nis, Mitglieder eindringlich auf die Platzpflege 
hinzuweisen und eventuell bei ungenügender 
Pflege des Platzes zu verweisen.“ Hoch her 
ging es offenbar beim Badminton. Man berich-
tete von einem Freundschaftsspiel in Gladbeck: 
„Unterwegs putschten wir uns mit den Rhyth-
men der Neuen Deutschen Welle auf, so dass 
wir gut gelaunt in Gladbeck ankamen. Wolfgang 
Wellmann, unser 1.  Vorsitzender, bekam einen 
Zinnteller (…) überreicht. Wolfgang übergab 
nicht ohne Stolz einen Wimpel, den Hannelore 
kurz zuvor noch genäht hatte.“  Am Ende des 
Artikels hatten die Macher der „Mitteilungen“ 
eine Anzeige vom „Handarbeits-Center Gaste“ 
an der Breslauer Straße 1 gesetzt. Gelungenes 
Marketing. In die gleiche Kerbe schlug ein paar 
Seiten zuvor Ingrid Thiem (Holzhauser Straße 
1). Dass es sich bei der von ihr feilgebotenen 
Waren „Geisha“, „Viola“, „Dingi“ oder „Kai-
ro“ um Wollsorten zum Stricken handelte, war 
damals offenbar selbsterklärend, heute eher 
exotisch anmutend. Was war sonst noch? Has-

bergen hatte einen Landesverbandsmeister im Skat: Werner Kleyer, der 
vom Vorsitzenden Helmut Witte dafür umgehend geehrt wurde (siehe 
Bild), hatte sich gegen starke Konkurrenz durchgesetzt und damit die 
Teilnahmeberechtigung für die deutsche Meisterschaft erreicht. Gleich-
falls gratulierten die Skatfreunde von „Gut Blatt“ Uwe Keuter, der „das 
seltene Glück hatte, einen Grand Ouvert zu spielen“. Hasbergen hatte 
gute Karten, damals, im Juni 1983… (red. Eli.)

Ortsjugendring Hasbergen e.V.
Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Ortsjugendrings Hasber-
gen e.V. incl. Vorstandswahlen findet statt am Mittwoch, 06.09.2023, 
um 19.00 Uhr im Hasberger Rathaus (Ratssitzungssaal). Die offizielle 
Einladung mit allen Tagesordnungspunkten erfolgt in der August-Aus-
gabe des HÜGGELKURIERS. Wir bitten alle Delegierten der OJR-
Mitgliedsvereine/-verbände/Kirchen um zahlreiches Erscheinen.



40 Hüggelkurier

Fortschritte am Bahnhof
Die Geschichte des barrierefreien Umbaus des Hasberger Bahnhofes ist 
lang und nicht frei von Irrwegen, Schleifen und Verzögerungen. Jahrelang 
hatten Hasbergerinnen und Hasberger sowie weite Teile der Hasberger 
Politik sich intensiv bei der Deutschen Bahn für den barrierefreien Um-
bau des für Pendler wichtigen Haltepunktes eingesetzt. So war die Freu-
de im November 2015 groß, als die Mitteilung, die Hüggelgemeinde sei 
in das Programm „Niedersachsen ist am Zug“ (NIAZ III) aufgenommen, 
der Bahnhof werde für eine deutlich siebenstellige Summe umgebaut, 
in Hasbergen eintraf. Bis 2025 – so der Plan der Bahn – sollten die in 
dem Programm aufgeführte Haltestellen allesamt modernisiert werden.

Dieses Ziel kann und wird nun in Hasbergen eingehalten werden – nicht 
aber die zunächst von den Verantwortlichen kolportierte Behauptung, 
der Hasberger Bahnhof werde prioritär ausgebaut. So war ein Baustart 
Dezember 2020 gesichert, vier Wochen vorher teilte ein Bahnsprecher 
mit, der Start werde nicht erfolgen, es bestehe eine „unzureichende 
Planungstiefe“ von Seiten der Bahn. Diese seinerzeit so schmerzlich 
vermisste Tiefe scheint die Bahn nun erreicht zu haben. Nach umfang-
reichen Vorarbeiten, die mehrfach für -allerdings geplante- Störungen 
des Bahnverkehrs sorgte, wird das Mittelgleis in der Höhe angepasst 
werden, der Zustieg zu den Zügen wird somit erleichtert. Auch eine 
lichte Brückenkonstruktion sorgt nunmehr dafür, dass das Mittelgleis 
ohne Umweg erreicht werden kann – perspektivisch durch den Einbau 
von zwei Aufzügen zur Freude von Menschen mit Behinderungen, Eltern 
mit Kinderwagen und Reisenden mit Rädern und schweren Koffern, 
endlich auch barrierefrei. Begehbar ist die Treppe bereits, die Aufzüge 
werden dann 2024 das Projekt abschließen, die maroden Aufgänge zur 

Schulstraße werden abgerissen. In der Bauphase tauchte immer wie-
der die Frage auf, was denn die ungewöhnlichen Holzbalken mit der 
schwarzen Spitze wohl für eine Funktion haben könnten. Ein Bahnvor-
arbeiter gab Auskunft – es handelt sich hier um Baustellenbeleuchtung, 
die das Arbeiten auch des Nachts ermöglicht. Aufgrund der „starken 
Vibrationen“ bei der Durchfahrt von Zügen seien hier „diese Konstruk-
tionen“ vorgeschrieben- nach seiner Ansicht im Übrigen eine „unnötige 
Vorschrift“.
Interessant wird auf Sicht die Unterbringung von Fahrrädern am Bahn-
hof sein, nachdem der ehemalige Stand für die Verankerung des Aufzuges 
und der Brücke zunächst weichen musste. Möglicherweise ergeben sich 
auf Sicht Chancen durch den Abriss des alten Stellwerks. Dieses wird 
technisch von der Bahn nach der Einführung digitaler Stellwerke nicht 
mehr benötigt und ist optisch zudem kein Genuss. Vor einigen Jahren 
hatte die Gemeinde mitgeteilt, hier in Gesprächen mit der Bahn zu sein. 
Wenn diese mittelfristig erfolgreich geführt werden können, ist der Has-
berger Bahnhof als wichtige Station für Hasberger Pendler, aber auch für 
Reisende aus dem Umland, noch attraktiver. Zudem ist die Planung für 
den Zugang vom Tomblaineplatz aus, die auch schon seit einigen Jahren 
läuft, weit gediehen. Gute Perspektiven für den ÖPNV – zumindest 
auf der Schiene – die Verbindungen sind zahlreich und im Verhältnis zu 
anderen Verkehrsmitteln recht zuverlässig.

(red./Eli.)

Auf geht es zum Markt
an den Leedenhof
Die Löwenzähne haben einen Ausflug
auf den Markt in Osnabrück gemacht
Wir sind früh mit dem Bus Richtung Stadt gestartet. In der Stadt ange-
kommen, gab es viel zu entdecken. Hohe Häuser, Matschanlagen, Spiel-
plätze und natürlich den Markt. Wir haben Käse, Obst und Gemüse 

gekauft. Zur Stärkung gab es für uns alle ein Brötchen und Erdbeeren 
bei einem gemeinsamen Picknick. Anschließend sind wir passend zum 
Mittagessen wieder in der Kita angekommen. Einige haben die Rückfahrt 
voller Erschöpfung verschlafen.
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• Rasenmäher
• Rasentraktoren
• Einachser
• Motorsensen
• Motorsägen
• Häcksler

• Kehrmaschinen
• Hochdruckreiniger
• Stromerzeuger
• Werkzeuge
• gebr. Maschinen
 werkstattgeprüft

Beratung • Verkauf • Service • Vorführung
Niederdorfer Str. 3 • 49545 Tecklenburg-Brochterbeck

Tel. 0 54 55 / 10 44 • Fax 0 54 55 / 18 25
www.tenberg-gartentechnik.de

Fachgeschäft

Gartentechnik GmbH & Co. KG

®

• Automower-
 beratung in
 Ihrem Garten
• Vor Ort Service
• Eigene Fach-
 werkstatt
• Reparatur aller
 Marken

Husqvarna
Automower
     ab 799,– €

Unsere Ausstellung als virtueller Rundgang unter: www.tenberg-gartentechnik.de 

DRK Hasbergen e.V.
Cafeteria bei der VGH und dem offenen Gartentor
Das Küchenteam unseres DRK-Ortsvereines Hasbergen hat in den 
vergangenen Wochen einige Cafeterien bei Veranstaltungen in Hasber-
gen ausgerichtet. Begonnen haben wir nach einer Anfrage mit einer 
Cafeteria beim offenen Gartentor. Mit ein paar Helferinnen und Hel-
fern wurden so etwa 30 Kuchen gebacken, welche am Pfingstsonntag 
und Pfingstmontag ausgegeben wurden. Einige Wochen später richtete 
unser Küchenteam eine weitere Cafeteria beim Tag der offenen Tür der 
VGH aus. Die nicht ausgegebenen Kuchen wurden im Anschluss an die 
Wärmestube an der Bramscher Straße in Osnabrück gespendet. Wir 
bedanken uns auch auf diesem Wege noch einmal für das entgegenge-
brachte Vertrauen und freuen uns auf die kommenden Veranstaltungen!
DRK Hasbergen übt Bahnunfall in Bad Iburg
Das Deutsche Rote Kreuz - Ortsverein Hasbergen e. V. übte Anfang Juni 
gemeinsam mit den Einheiten von Feuerwehren und des Technischen 
Hilfswerkes Osnabrück bei einem angenommenen Bahnunfall in Bad 
Iburg den Ernstfall. Die Einheiten des Deutschen Roten Kreuzes – Kreis-
verband Osnabrück Land versorgten gemeinsam mit den Helferinnen 
und Helfern des Malteser Hilfsdienstes aus GM-Hütte die Verletzten 
und Betroffenen. Nach etwa drei Stunden wurde die Übung mit einem 
sehr positiven Ergebnis abgeschlossen.
DRK Hasbergen sichert VfL Spiele
In der vergangenen Fußballsaison sicherte das Deutsche Rote Kreuz 
Hasbergen e.V. 18 Heimspiele an der Bremer Brücke mit insgesamt 26 

Helfereinsätzen ab. So waren die Helferinnen und Helfer des DRK Has-
bergen fest mit einem Helfer bei den Diensten eingeplant und stellten bei 
Risikospielen zusätzliche Helferinnen und Helfer an den Brückentagen. 
Eingesetzt wurden unsere Hasberger Sanitäterinnen und Sanitäter im 
gesamten Stadion und direkt am Spielfeldrand. Ob in der kommenden 
Saison ebenfalls ein Helfereinsatz stattfinden wird, wird derzeit von 
unserem Kreisverband besprochen.
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SG Teuto Handball
Saison 2022/2023
Mitte April fanden die Mitgliederversamm-
lungen der SG Teuto Handball und des Fördervereins SG Teuto Hand-
ball statt. Den Anfang macht der Förderverein. Hier berichteten der 
Vorsitzende J. Igelbrink und Kassenwartin S. Stelke über die Tätigkeiten 
in der laufenden Saison. So konnten u.a. mehrere Jugendmannschaften 
mit neuen Trikotsätzen und Trainingsshirts ausgestattet werden und 
zu Weihnachten wurde jede Mannschaft mit neuen Bällen überrascht. 
Über 100 Bälle hat der Förderverein für die stetig wachsende Zahl von 
Spieler/innen angeschafft. Ein großer Dank geht hier an die Unterstützer 
des Fördervereins, ohne die dieser finanzielle Kraftakt nicht möglich 
gewesen wäre.
Drei Tage später folgte die Mitgliederversammlung der SG. Hier berich-
teten u.a. die Sportwarte und Eventmanager von der Saison 2022/23.
Im Seniorenbereich konnte sich unsere 1. Herren positiv hervorheben. 
Bis zum Schluss spielte die zu 95% aus Niedermarker und Hasberger 
Eigengewächsen bestehende Mannschaft mit um den Aufstieg zur Ver-
bandsliga. Auch wenn der Aufstieg nicht geschafft wurde begeisterte die 
Mannschaft gerade in den Heimspielen. Bis zu 400 Zuschauer sorgten 
hier für Gänsehautatmosphäre in der prall gefüllten Niedermarker 
Sporthalle.

Unsere 1. Damen konnte die Landesliga leider nicht halten. In den ent-
scheidenden Spielen fehlte das Glück, so das man zum Relegationstur-
nier nach Uetze reisen musste. Doch auch hier konnte sie nicht punkten 
und spielt somit kommende Saison wieder in der Regionsoberliga.
Die zweiten Mannschaften belegten solide Mittelfeldplätze und werden 
auch kommende Saison wieder in der Regionsliga starten.
Im Jugendbereich tat sich unsere weibl. C-Jugend hervor. In letzter Minu-
te konnte sie sich in einem dramatischen Spiel gegen die Mädels des TV 
GM-Hütte durchsetzen und für die Landesliga qualifizieren.
Drei weitere Highlights gab es dann noch im Juni. Die Jungs und Mädels 
unserer F-Jugend nahmen am Regionsabschlussturnier in Dinklage teil. 
35 Miniteutonen spielten hier erfolgreich gegen weitere Mannschaften 
der Handballregion West. Gerade in den jüngeren Altersklassen gehört 
unsere SG mittlerweile zu den größten Handballabteilungen der Region. 
Mit sieben Mannschaften und über 80 Spieler/innen nahmen wir am 
Sparkassenfestival in Ibbenbüren teil. Dieses zu den größten in Europa 
zählende Feldhandballturnier ist für alle immer ein großes Erlebnis. Zu 
guter Letzt durfte sich unsere weibl. E-Jugend über den 2. Platz beim 
Beachhandballturnier in GM-Hütte freuen.
Jetzt geht es erstmal in die wohlverdiente Sommerpause, bevor dann im 
September zur Saison 23/24 wieder durchgestartet wird.

Bis dahin eure SG Teuto

30. Jubiläum Wallfahrtsverein
St. Marien Gellenbeck e.V.
Am 18. Juni lud der Wallfahrtsverein zu einem besonderen Festhochamt 
in die Pfarrkirche Mariä-Himmelfahrt Gellenbeck ein: 30 Jahre Wall-
fahrtsverein St. Marien Gellenbeck e.V. Vor 30 Jahren wurde der Verein 
von 20 Personen gegründet. Inzwischen zählt der Verein schon fast 200 
Mitglieder. Neben den eigenen Mitgliedern, die deutlich an den gelben 

Tüchern zu erkennen waren, waren auch viele andere Wallfahrtsvereine 
aus der Umgebung mit ihren Fahnen zu diesem besonderen Anlass nach 
Gellenbeck gekommen. Ein Highlight der Messe war das stimmgewaltige 
„Telgter Abschlusslied“, das ohne Orgel gesungen wurde und die Vor-
freude auf die Osnabrücker Telgter Wallfahrt am 8./9. Juli steigen ließ.

Nach dem Festhochamt gab es auf dem Vorplatz der Kirche bei Kaltge-
tränken, Eis und Pommes die Gelegenheit in Erinnerungen zu schwelgen. 
„Die Wallfahrtsfamilie kam endlich wieder zusammen und die Feierlich-
keit war eine schöne Einstimmung auf die Telgter Wallfahrt“, resümierte 
Lena Herkenhoff, 1. Vorsitzende. Ein großes Dankeschön an alle Ehren-
amtlichen, die sich in den letzten 30 Jahren für den Verein eingesetzt 
haben!
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Autorenlesung an der
SARB Hasbergen
Bereits im November hatten die beiden Abschluss-
jahrgänge 9 und 10 an einer Online-Autorenlesung 
des Westermann Verlages mit der Autorin Tanja 
Witte zu ihrem Buch „Einfach nur Paul“ teilgenommen, einem bewe-
genden Coming-of-Age-Roman über Sehnsüchte, Identität und Toleranz 
und die großen Fragen des Heranwachsens: wer bin ich und was sehen 
die anderen in mir? 

Für die Jahrgänge 5 – 8 fand am 15. Juni 2023 eine Autorenlesung statt. 
In Zusammenarbeit und unter Förderung des Friedrich Bödecker 
Kreises Niedersachsen konnten wir den Autoren Achim Bröger an 
unserer Schule willkommen heißen. In drei Lesungen stellte er ab-
gestimmt auf das Alter seiner Zuhörer/innen seine unterschiedlichen 
Werke vor und las daraus für uns. In einem Gespräch berichtete Herr 
Bröger über sein Leben und seinen beruflichen Werdegang. Er erzählte 
uns, wie er zum Beruf des Autoren gekommen ist und was diesen Be-
ruf ausmacht. Besonders beeindruckend war auch seine umfangreiche 
Arbeit für Rundfunk und Fernsehen, dort besonders sein Mitwirken an 
den Sendungen „Löwenzahn“, „Die Sendung mit der Maus“ oder auch 
„Siebenstein“. Seine Werke wurden in vielen Sprachen übersetzt und 
vielfach ausgezeichnet. Im Jahrgang 8 stellte er u.a. sein Buch „Flammen 
im Kopf“ vor, was ein besonderes Highlight für uns war, da dieses Buch 
derzeit im Deutschunterricht thematisiert und gelesen wird. Dabei han-
delt es sich um eine Geschichte über fünf Kinder/Jugendliche, die dem 
Nachbarort einen Streich spielen wollten und das Osterfeuer verfrüht 
anzünden- ohne zu ahnen, dass ein Wachposten im Osterfeuer sitzt. 
Herr Bröger berichtete, dass es sich hierbei um eine Geschichte handelt, 
die auf wahren Begebenheiten beruht und wie umfangreich er dafür 
recherchiert hat. Daher sind wir nun ganz gespannt, wie die Geschichte 
weitergeht und wie das Buch endet. 
Abschließend hatten wir noch Gelegenheit zu persönlichen Gesprächen 
mit ihm oder zum Kauf von Büchern. Und natürlich er hat unsere Schul-
lektüren signiert, worauf wir natürlich besonders stolz sind. 

Jim Eggemann (Schüler), Leon Ueding (Schüler),
Rita Grave (Lehrkraft)

Yoga – in der
Sporthalle Gaste
Nach den Sommerferien bietet die Spielvereinigung 
Gaste-Hasbergen in der Sporthalle Gaste einen Yoga-Kurs an. Erlebe die 
Welt der inneren Ruhe und Ausgeglichenheit und lasse den Alltagsstress 
hinter dir.
Unsere erfahrene Yogalehrerin Clara wird durch die vier grundlegenden 
Yoga-Elemente führen:
• Ansas (Körperübungen): Durch sanfte und kraftvolle Bewegungen 
stärken wir unseren Körper, verbessern die Flexibilität und finden die 
Balance zwischen Anspannung und Entspannung.
• Pranayama (Atemübungen): Entdecke die Kraft deines Atems und 
lerne, ihn bewusst zu lenken. Atemübungen unterstützen die Entgiftung, 
steigern die Energie und fördern die innere Ruhe.
• Konzentration und Achtsamkeit: In unserer hektischen Welt ist es 

wichtig, den Moment be-
wusst wahrzunehmen. Clara 
wird euch helfen, eure Kon-
zentration zu verbessern und 
achtsamer mit euch selbst 
umzugehen.
• Meditation: Erfahre die tiefe 
Entspannung und innere Klar-
heit durch Meditation. Clara 
wird euch in geleiteten Me-
ditationen anleiten, um den 
Geist zur Ruhe zu bringen 
und eine harmonische Verbin-
dung zwischen Körper und 
Geist herzustellen.
Die Spielvereinigung bietet 
geschlossene vier Kurse von 
gesamt vier Einheiten à 75 
 Minuten je Trainingsperiode 
an.

Wähle deine Trainingsperioden:
31.08.2023 – 21.09.2023
12.10.2023 – 02.11.2023
23.11.2023 – 14.12.2023
Trainingszeiten der Kurse:
Donnerstags 17.30 – 18.45 Uhr
Donnerstags 18.45 – 20.00 Uhr
Was sind die Vorteile von Yoga?
- Stärkung und Dehnung der Muskulatur
- Stressabbau
- Achtsamkeit stärken
- Positive Einstellung
- Verbesserter Schlaf
- Atemübungen stärken das Immunsystem
- Regulierung des Hormonhaushalts
- Positive Auswirkung auf Herz und Lunge
- Angeregte Verdauung
- Bessere Konzentration und erhöhte Leistungsfähigkeit
Jeder Kurs hat eine Teilnehmerhöchstgrenze von gesamt 20 Personen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich! Es werden die ersten 20 einge-
henden Anmeldungen je Kurs berücksichtigt. 
Kostenpunkt für 4 Einheiten à 75 Minuten für Mitglieder: 19,90 Euro; Ko-
stenpunkt für 4 Einheiten à 75 Minuten für Nichtmitglieder: 59,90 Euro
Unsere Yogalehrerin Clara Hehemann freut sich auf euch.
Anmeldungen sind erhältlich:
- unter: www.spvg-gaste-hasbergen.de als Download-Formular 
- oder per Abholung: Vereinsheim, am Sportplatz 2, 49205 Gaste
Bei Fragen zu unserem Angebot melde dich gern bei:
Christin Kohlenberg, Mail: turnen@spvg-gaste-hasbergen.de, Tel. 05405 
92822-20

CDU-Fraktion setzt sich mit
Anträgen für Bolzplatz und
E-Ladesäulen durch
In der letzten Sitzung vor der Sommerpause hat der Gemeinderat 
Hasbergen zwei Anträgen der CDU-Ratsfraktion seine Zustimmung 
gegeben. Somit wird, wie von den Christdemokraten beantragt, die In-
frastruktur für E-Mobilität deutlich ausgebaut und im Ortsteil Ohrbeck 
soll zeitnah eine Multifunktionssportfläche entstehen.
Mehrere Ohrbeckerinnen und Ohrbecker hatten den stellvertretenden
Fraktionsvorsitzenden Michael Plogmann auf die fehlenden Sportflächen 
angesprochen. „Nach der Schule oder der Arbeit in Ohrbeck Fußball 
zu spielen, ist aktuell nur schwer möglich, wenn man nicht Mitglied in 
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Michael Plogmann und Dr. Svetlana Kiel

einem Sportverein ist,“ fasst Plogmann die Situation zusammen. Der 
Antrag der CDU-Fraktion soll genau diesen Mangel beheben. „Es ist 
schön zu sehen, dass auch die anderen Fraktionen erkannt haben, dass 
wir hier tätig werden müssen,“ so Plogmann weiter. In den nächsten 
Wochen werden von der Gemeindeverwaltung mögliche Flächen iden-
tifiziert und im nächsten Jahr können vielleicht die ersten Bälle gespielt 
werden. „Vielleicht kommen ja einige Sportlerinnen und Sportler mit 
dem E-Bike oder dem E-Auto,“ freut sich auch die CDU-Fraktions-
vorsitzende Dr. Svetlana Kiel. Denn auch der Ratsantrag zum Thema 
E-Mobilität fand in der Ratssitzung eine Mehrheit. Die CDU-Fraktion 
hatte beantragt, dass die Gemeinde an den Standorten am Bahnhof, am 
Schulzentrum Am Roten Berg sowie an den Verbrauchermärkten an der 
Tecklenbuger Straße Flächen zur Errichtung von Ladesäulen für E-Bikes 
und E-Autos zur Verfügung stellt. Nach einigen kleinen Änderungen in 
der Formulierung folgten letztendlich alle Fraktionen der Initiative der 
CDU-Fraktion. „Schön, dass wir in Hasbergen wieder einen Schritt in 
Richtung Klimaneutralität machen. So werden auch viele Hasbergerinnen 
und Hasberger die Möglichkeiten nutzen, ihre Mobilität umzustellen,“ ist 
sich Svetlana Kiel sicher.

CDU Hasbergen war Teil
der Hasberger Delegation
zur 750 Jahrfeier in Gelenau
Als Teil der offiziellen Hasberger Delegation sind auch viele Christde-
mokraten der Einladung der Gemeinde Gelenau gefolgt und haben an 
der 750 Jahrfeier der Hasberger Partnergemeinde teilgenommen. Neben 
dem ehem. Bürgermeister Holger Elixmann war auch Georg Schirmbeck, 
Präsident des Deutschen Forstwirtschaftsrates, in Gelenau vertreten. Als 
einer der ersten Hasberger, die Anfang der 90er Jahre die Gemeinde Ge-
lenau besucht haben, wollte er sich die Reise in die Partnergemeinde im 
Erzgebirge nicht nehmen lassen. „Demokratische Partnerschaften, sei es 
innerhalb von Deutschland mit Gelenau oder auch mit den beiden ande-
ren europäischen Partnergemeinden Tomblaine und Komprachcice, sind 
die Grundlage für den Frieden in Europa. Nur wer miteinander spricht,
kann Grenzen überwinden und Verständnis füreinander entwickeln,“ 
fasste Schirmbeck die Bedeutung von Städtepartnerschaften zusammen.
Das umfangreiche Programm, dass der Gelenauer Bürgermeister Knut 
Schreiter mit seinem Team auf die Beine gestellt hat, beeindruckte die 
Besucher aus Hasbergen sehr. Trotz allem Termindruck nahm sich der 
Bürgermeister viel Zeit, um seinen Gästen die Gemeinde Gelenau zu zei-
gen und verdeutlichte hierbei, dass auch kleine Gemeinden das Potential
haben, Großes zu erreichen. „Die CDU Hasbergen möchte sich insbe-
sondere bei Julia Miethe für die Organisation der Fahrt bedanken. Wir 
haben uns sehr gefreut, dass auch Bürgerinnen und Bürgern außerhalb 
des Gemeinderates die Möglichkeit gegeben wurde sich an der Part-
nerschaftspflege zu beteiligen,“ so Robert Schirmbeck, Vorsitzender der 
CDU Hasbergen.

Kolpingsfamilie
Gellenbeck
Festhochamt
zum Kolpinggründungstag
Am Sonntag, 20. August, feiert die Kolpingsfamilie Gellenbeck um 9.30 
Uhr in Mariä-Himmelfahrt Gellenbeck, Kirchstraße 3, eine Jubiläumsmes-
se zum 75. Gründungstag (* 22.08.1948) mit Diözesanpräses Reinhard 
Molitor und Bannerabordnungen aus dem Bezirk Iburg und den benach-
barten Kolpingsfamilien. Anschließend Kartoffelpufferessen und gekühlte 
Getränken auf dem Kirchplatz.
Ansprechpartner: W. und M. Obermeyer, Tel. 05405-8207; Mobil 0175-
8557245; E-Mail: weob@gmx.de
Herzliche Einladung! Zusammen sind wir Kolping

SPD Hagen a.T.W.
erwandert Kirschweg
Anfang Juli erwanderte der SPD-Ortsverein Hagen a.T.W. den Hagener 
Kirschweg Nr. 1. Mit knapp einem Dutzend Personen starteten die 
Genossinnen und Genossen an der Kirschvilla am Jägerberg. Bei Son-
nenschein und leichtem Wind ging es durch die Gummiwiese Richtung 
Freibad. „Genauso habe ich mir den heutigen Nachmittag vorgestellt“, 
meinte Bernhard Jakob, stellvertretender SPD-Vorsitzender und Orga-
nisator der Tour. Bei einem Zwischenstopp auf einer Wiese am Borgberg 
erfrischten sich die Wanderer bei einem Kaltgetränk und genossen den 
Ausblick auf den Ort. 

Nach gut zwei Stunden endete die Wanderung an der Kirschvilla. Dort 
wartete bereits Dieter Dreesen, Vorsitzender der AG 60plus, am Grill. 

Bei Würstchen und Kaltgetränken tauschten sich Wanderer und später 
hinzugekommene SPD-Mitglieder über verschiedene Themen aus. Auch 
Manuel Gava, Mitglied des Bundestages, kam vorbei und informierte über 
aktuelle politische Aufgaben.

Text und Fotos: Barbara Westerbusch,
stellv. Vorsitzende, SPD Hagen a.T.W.

Die Wanderer bei ihrer Pause am Borgberg.

Dieter Dreesen in seiner Paraderolle als Grillmeister.
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Heizungen, Altglas
und Badewannen
Das Mitteilungsblatt des Jahres 1983 erscheint uns in manchen Pas-
sagen hochaktuell – einige Themen aus der damaligen Zeit allerdings 
beschäftigen uns noch heute, wenn auch mit unterschiedlichen Akzen-
tuierungen. Hier sind vor allem Umweltthemen zu nennen, die zu Beginn 
der achtziger Jahre immer mehr in den Mittelpunkt der gesellschaftlichen 
Aufmerksamkeit rückten. 
So wies das Ordnungsamt der Gemeinde Hasbergen darauf hin, dass 
zwar „der saure Regen und das Waldsterben die Umweltthemen des 
Jahres“ seien, man darüber aber nicht das Sammeln des Altglases ver-
gessen möge. Denn auch hier handele es sich um eine Maßnahme des 
Umweltschutzes, aber auch der Schonung von Rohstoffen. Zudem sei 
dadurch der „landschaftsverschandelnde Abbau von Quarzsand ent-
behrlich“. Beim Altglas sei die Wiederverwertungsquote von 5 Prozent 
im Jahre 1974 auf bereits 25 Prozent 1982 angestiegen und zeuge davon, 
dass eine umweltbewusstere Bevölkerung offenbar erkannt habe, dass 
„die Rohstoffe unserer Erde nicht unerschöpflich“ seien. Um hier noch 
weitere Erfolge zu erzielen, werde der Landkreis Aufkleber an den Müll-
tonnen anbringen „Stopp, hier kein Glas einwerfen“. Nun aber kommt 
ein wesentlicher Unterschied zu der heutigen Zeit: Bei diesen Aufkle-
bern handele es sich „nicht um ein Verbot, sondern um eine gutgemeinte 
Aufforderung“.  Auch die neue „Rechtsverordnung zur Bekämpfung von 
Unkräutern“ erlaubt eher, als dass sie verbietet, weist aber bereits in 
einem umfangreichen Absatz bereits auf „Ökologische Gründe gegen 
die obligatorische Beseitigung bestimmter Unkräuter“ hin und verweist 
auf das Niedersächsische Naturschutzgesetz von 1981.  

Das gewachsene Umweltbewusstsein spiegelte sich zudem in einer 
Anzeige der Firma Hans und Peter Scheile. Dort wurde ein Brötje-
Heizkessel feilgeboten. Besonders wurde hier auf die Bestnote des 
„Energiesparblock (ESB 32)“ hingewiesen. Dieses Modell sei der spar-
samste Heizkessel, dieses hatte die Stiftung Warentest herausgefunden. 
Es handle sich bei dem Modell um ein „Spitzenprodukt deutscher Hei-
zungstechnik. Angesichts der Häufung umweltpolitischer Themen im Juli 
1983 und dem erkennbaren Willen, im Verhalten etwas zu ändern, darf 

und muss die Frage erlaubt sein, ob der heute oft erhobene Vorwurf, man 
habe „früher ja nichts getan“ wirklich berechtigt ist oder nicht vielmehr 
primär aus Unwissenheit resultiert.
Zu feiern gab es in Hasbergen gleichwohl etwas: So wurde darauf hin-
gewiesen, dass bereits im Juni vor 50 Jahren das Hasberger Freibad ein-
geweiht worden sei. Am 20. August wolle die Gemeinde Friedrich Kuhle 

und seinen Helfern im Rahmen einer Feierstunde danken. Diese hatten 
im Jahr 1933 im Rahmen einer „Bürgerinitiative“ von überwiegend ar-
beitslosen Bürgern in „mühevoller Arbeit“ die Badeanstalt gebaut. Es 
handelte sich um ein Projekt, die in der Endphase der Weimarer Republik 
als Arbeitsbeschaffungsmaßnahme im Rahmen des „freiwilligen Arbeits-
dienstes“ geplant worden war und dann im Juni 1933 eingeweiht werden 
konnte. Bürgermeister Fischer hoffte auf ein  Einsehen des Wettergottes 
zur Feierstunde, wies aber auch darauf hin, dass bereits die Einweihungs-
feier vor 50 Jahren verregnet gewesen sei. 
Das Wetter war im Juli 1983 stets ein Thema, der Sommer war kalt und 
verregnet. So fand ein Pfingstzeltlager der DLRG Hasbergen statt, dass 
offenkundig stark unter den Unbilden des Wetters gelitten hatte, auch 
wenn die „Regenmassen unseren Schwimmern nichts anhaben“ konnten. 
Man saß trotz Regen am wärmenden Lagerfeuer, nach der Rückkehr 
hätten die „Kinder bestimmt länger als üblich in der Badewanne ge-
legen“. Laut Horst Köhler, der die Mitteilung verfasst hatte, handelt es 
sich beim Schwimmen um einer „sinnvolle Freizeitbeschäftigung für 
junge Menschen. Jugendliche wissen mit ihrer Freizeit oftmals nichts 
anzufangen. Die Pubertät schafft Probleme und der Drang nach Leistung, 
Erfolgserlebnissen und Selbstbestätigung ist riesig!“
Dieser Duktus ist auch in anderen Mitteilungen noch recht lebendig. So 
gratulierte die Verkehrswacht 130 „Mädchen und Jungen, die nach der 
Ablegung einer Prüfung nun die Anstecknadel „Geprüfter Radfahrer“ er-
halten“ hätten. Aber: „Die Eltern sollten nicht glauben, dass ihr Kind nun 
auf alle Anforderungen des Straßenverkehrs vorbereitet“ sei. Keineswegs 
entlasse die bestandene Prüfung die Eltern aus ihrer Verantwortung.
Was war sonst noch im Juni 1983?: Die Hasberger Kulturtage warfen 
ihren Schatten voraus, das Programm war zumindest für Hasbergerinnen 
und Hasberger unter 50 Jahren mäßig interessant. In Gaste wurde Rudi 
Kröner erstmals Kassenwart- er sollte es lange bleiben. Die Firma Jun-
kermann bot für vier Mark eine Butterfahrt nach Eemshaven in Holland 
an und bei den Berglichtspielen liefen unter anderem „American Mons-
ter“, „Mad Max“ und „La Boom II-Die Fete geht weiter“. 

(red./Eli.)
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Für alle Fahrzeugtypen  
Zu fairen Preisen mit Top-Service
Unkompliziert und kompetent

Reparatur, Wartung und 
Service für alle Marken.

Wer hält Ihr 
Auto in 
Schuss?

Joh. Mazzega GmbH & Co. KG

Natruper Straße 36 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon 05401/99466 · www.mazzega.de

AutoCrew
Eine Werkstatt-
marke von Bosch

 

Ihre Ansprechpartner:

Matthias und Johannes Mazzega

Senioren-Union
Hasbergen-Hagen-Bad Iburg
Das alljährliche „Highlight“
Traditionell einmal im Jahr treffen wir uns zum Grillnachmittag bei 
Familie Obermeyer. Klärchen Obermeyer ist stellvertretende  Vorsit-
zende und stellt ihren wunderschönen Garten zur Verfügung für unser 
Treffen. Ihre Familie hilft mit und wir möchten uns an dieser Stelle für 

die große Gastfreundschaft bedanken. Bei meistens gutem Wetter und in 
großer Runde sitzen wir gemütlich beisammen und genießen den netten 
Austausch untereinander. Die ehemalige Vorsitzende Christel Pappert 
lässt es sich nicht nehmen, alljährlich dabei zu sein. Auch viele Freunde 
unseres SU-Verbandes kommen gerne dazu.

AG 60 plus
macht im August Pause
Die AG 60 plus im SPD-OV Hasbergen bietet im August 2023 keine 
Veranstaltung an. Wir machen SOMMERPAUSE. Wir wünschen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, insbesondere den Schulkindern, eine schöne 
Ferien- und Urlaubszeit. Sollten Sie unser schönes Hasbergen verlassen, 
kommen Sie gesund und gut erholt zurück.  Am 12.9.2023 geht es dann 
mit einem politischen Nachmittag weiter. Nähere Einzelheiten dazu im 

Wir danken allen Inserenten für Ihre freundliche Unterstützung!

Hüggelkurier August 2023. Wir freuen uns auf die kommenden Veranstal-
tungen und laden dazu herzlich ein. 

Heiko Dölling, Vors. AG 60 plus
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Wer macht
mit – bei der
Ernteaktion
„Gelbes Band“?
Das Hasberger Naturforum 
informiert über die Ernteaktion 
Gelbes Band, gefördert  vom 
Niedersächsischen Landwirt-
schaftsministerium. Es ist wieder 
soweit! Das Ernteprojekt „Gelbes 
Band“ startet in eine neue Runde. 
Jedes Jahr zur Erntezeit hängen 
an zahlreichen Obstbäumen in 
Deutschland gelbe Bänder. Diese 
signalisieren: Hier darf kosten-
los und ohne Rücksprache 
geerntet werden. Vorbeikom-
mende Menschen können so für 
den Eigenbedarf kostenlos Obst in 
ihrer Umgebung ernten und ver-
wenden. Das geht auf die Ernteak-
tion „Gelbes Band“ zurück, die sich 
seit einigen Jahren immer mehr 
verbreitet. Die Aktion sorgt dafür, 
dass in Deutschland mehr Obst-
bäume abgeerntet und dadurch 
mehr Obst verwertet wird.
Rund 1.800 Bänder hat das ZEHN 
(Zentrum für Ernährung und 
Hauswirtschaft Niedersach-
sen) im Jahr 2020 in ganz Nie-
dersachsen verteilt. Privatper-
sonen, Vereine und Kommunen 
haben an über 70 Standorten 
Obstbäume gekennzeichnet. 2021 
waren es bereits über 3.300 Bän-
der an mehr als 190 Standorten. Im 
vergangenen Jahr flatterten sogar 
4.777 Bänder an 315 Standorten. 
Ein toller Zuwachs! Seit dem letz-
ten Jahr beteiligt sich das Has-
berger Naturforum an dieser 
Aktion. Die Gemeinde Hasbergen 
stellt in Gaste  und in Ohrbeck ge-
meindeeigene Apfelbäume zur Ver-
fügung. Es können aber auch pri-
vate EigentümerInnen von Obst-
bäumen und Obststräuchern mit-
machen. Broschüren mit genauen 
Infos liegen ab August im Rathaus 
Hasbergen aus. Online kann man 
sich unter https://www.zehn-nie-
dersachsen.de/thema/271_Gelb-
es_Band anmelden. Man muss  le-
diglich den Standort angeben und 
an den entsprechenden Bäumen/ 
Sträuchern ein gelbes Band und 
ein Infoplakat befestigen. Alle nö-
tigen Materialien werden kosten-
los zugeschickt. Wer möchte, kann 
auch beim Hasberger Naturforum 
Infos bekommen: Hasberger.natur-
forum@web.de, Tel. 05405-69106.




